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Schnäppchenmarkt
Alles muss raus!
Donnerstag 24. bis
Samstag 26. Juli

Mobilitätspreis:
Linz-Land ist top
Beim Mobilitätspreis des Verkehrs-
clubs Österreich (VCÖ) sind sieben
Projekte aus Oberösterreich nomi-
niert. Darunter sind drei aus dem
Bezirk Linz-Land: St. Marien mit
einer Geschwindigkeitsbeschrän-
kung im Schulbereich, Leonding
mit einemLastenradprojektunddie
Firma Hofmann & Neffe aus St.
Florian für ihre Ladeinfrastruktur
für E-LKW. Seite 2

Jakobsweg In nur 66 Tagen pilgerte der 60-jährige Bertl Blaimschein aus Pucking bis ans „Ende der Welt“. Oh-
ne Sprachkenntnisse, ohne sportliche Vorerfahrung – aber mit unglaublicher Ausdauer. Seite 12 / Foto: privat

Hilfe Ein großes „Herz für Emi-
lia“ zeigten Mitschüler mit einer
Spendenaktion am Trauner Bauern-
markt. Seite 14 / Foto: Stadtmarketing Traun

wifi.at/ooe

WIFI.
Wo Wissen zu
Hause ist.

Pflasterspektakel
Aufgrund des Pflasterspekta-
kels müssen am 17., 18., und
19. Juli die Linien 1, 2, 3 und 4
unterbrochen bzw. eingestellt,
die Linien 26, 27 und 192 umge-
leitet werden. Infos in den Halte-
stellen oder auf www.linzag.at/
news.
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WETTBEWERB

Drei Projekte aus Linz-Land für
Mobilitätspreis des VCÖ nominiert
LINZ-LAND. Großer Erfolg für
den Bezirk Linz-Land beim
Mobilitätspreis des Verkehrs-
clubs Österreich (VCÖ). Von
sieben nominierten Projekten
aus Oberösterreich stammen
drei aus demBezirkLinz-Land.

Die Gemeinde St. Marien wurde
mit ihrem Projekt „Tempo 30 im
Schulumfeld“ in der Kategorie
„Kindgerechtes Verkehrssystem“
nominiert, die Agentur für Stand-
ort und Wirtschaft Leonding mit
„Lastenradverleih im Kürnberg-
wald“ in der Kategorie „Sharing“
und die Firma Hofmann & Neffe
aus St. Florian mit ihrer Ladein-
frastruktur für E-LKW in der Ka-
tegorie „Energie- und Ressourcen-
schonung“.
Sie können bei dem bundesweiten
Voting noch bis Sonntag, 20. Juli
unter www.vcoe.at/voting gewählt
werden.

Tempo 30 in St. Marien
Mit einem Projekt zum Schutz von
Kindern im Verkehr will St. Ma-
rien punkten. Seit Jahrzehnten gab
es Bemühungen im Ortsteil
Weichstetten, durch eine Reduk-
tion der erlaubten Höchstge-
schwindigkeit für Verkehrsberuhi-

gung und mehr Sicherheit zu sor-
gen. Eine 30-km/h-Beschränkung
war aber bisher auf einer Landes-
straßegesetzlichnichtmöglich.Mit
einer neuen Verordnung des Lan-
des wurde nun die Beschränkung
umgesetzt. Sie gilt von Montag bis
Freitag, jeweils von 7 bis 17 Uhr.
In Weichstetten befinden sich auf
einer Länge von rund 200 Metern
ein Kindergarten, eine Krabbelstu-
be, ein Hort, eine Volksschule, ein
Gasthaus, eine Bankstelle und ein
Pfarrhof.
Die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung soll der Bevölkerung und vor
allem den Kindern und älteren
Bürgern eine sichere fußläufige
Verbindung ermöglichen.

Verleih von Lastenrädern
Leonding wurde mit seinem Las-
tenradverleih nominiert. Mit dem
Projekt „Rund um die Uhr E-Las-
tenradsharing in der Klima- und
Energiemodellregion Kürnberg-
wald“ wird ein neues regionales
Sharing-Angebot für Bürger und
Unternehmer in den Gemeinden
Leonding, Pasching und Kirch-
berg-Thening etabliert. Es wird in
das bestehende E-Lastenrad-Sha-
ring-System mit drei Standorten in
der Stadtgemeinde Leonding inte-
griert. Die einfache und kostenlose
Buchung erfolgt rund um die Uhr
digital über die Plattform
www.radverteiler.at. Jeder Ver-
leihstandort wird mit einer smar-
ten Verleihgarage ausgestattet, die
ein integriertes PV-Modul, Puffer-
akkus sowieeineLadestation fürE-
Bike-Akkus umfasst. Eine externe
Stromversorgung ist dadurch nicht
mehr erforderlich. Die Verleihbox
arbeitet vollständig energieautark.
Für verschiedenste Transportfahr-
ten, die üblicherweise mit dem
eigenen Pkw erledigt werden – et-
wa Fahrten zum Altstoffsammel-
zentrum, der Einkauf von Blumen-
erde im Baumarkt oder der Weg
zumKindergarten – kann ganz ein-
fach ein E-Lastenrad gebucht wer-
den,währenddaseigeneAutoinder
Garage bleibt. Aktuell sind 56Nut-
zer registriert.

E-LKW in St. Florian
Das Transportunternehmen Hof-
mann & Neffe in St. Florian treibt
die Umstellung auf elektrische An-
triebe im Schwerlastverkehr kon-
sequent voran.
Gemeinsam mit dem Ladeinfra-
strukturspezialisten elexon errich-
tete das Unternehmen eine leis-
tungsstarke Kombination aus DC-
und AC-Ladepunkten. Ziel ist es,
den steigenden Bedarf nach CO2-
reduzierten Transportlösungen
wirtschaftlich und betriebssicher
abzudecken.Hofmann&Neffe gilt
als Pionier der E-Mobilität im
Schwerlastverkehr. Mit Fokus auf
moderne und umweltfreundliche
Fahrzeuge setzt das Unternehmen
Maßstäbe in nachhaltiger Logistik.
BisherwurdensiebenE-Lkwinden
Fuhrpark integriert, weitere fol-
gen. Geschäftsführerin Elisabeth
Andrieux leitet das Transport-
unternehmen gemeinsam mit ihrer
Mutter und ihrem Ehemann in
vierter Generation. „Wir erleben
eine wachsende Nachfrage unserer
Kunden nach Beförderung ihrer
Güter mit alternativen Antrieben.
Die Reduktion des CO2-Ausstoßes
dank elektrischer Antriebe ist für
unsere Kunden ein überzeugendes
Argument, das direkt in ihre Nach-
haltigkeits-Berichterstattung ein-
zahlt“, sagt Andrieux.

GrößterWettbewerb
Der VCÖ-Mobilitätspreis ist Ös-
terreichs größter Wettbewerb für
umweltverträgliche Mobilität und
nachhaltigen Gütertransport und
wird vomVCÖ inKooperationmit
dem Klimaschutzministerium und
den ÖBB durchgeführt. 363 Pro-
jekte und Konzepte wurden heuer
beim VCÖ-Mobilitätspreis Öster-
reich eingereicht.<

Leonding wurde mit dem Lastenradverleih nominiert. Foto: Peter Provaznik, die Radvokaten

Hofmann & Neffe in St. Florian ist Vorreiter bei E-LKW. Foto: Hofmann & Neffe/elexon

Abstimmung bis Sonntag, 20.
Juli unter: www.vcoe.at/voting
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AK LINZ-LAND

Kündigung nach 33 Jahren
– 107.000 Euro erkämpft
TRAUN. Fast 33 Jahre lang war
ein Metalltechniker bei ein und
derselben Firma in Traun be-
schäftigt – begonnen hatte er
dort als Lehrling, zuletzt arbei-
tete er als Meister der Metall-
technik. Dann wurde er gekün-
digt.DerGrund:Erwollte einen
neuen All-In-Arbeitsvertrag
nichtunterschreiben,der für ihn
nachteilig gewesen wäre.

Da sich auch das Arbeitsklima
deutlich verschlechterte, bekam
er die Kündigung zugestellt. Da-
nach zeigte sich jedoch, dass die-
se nicht fristgerecht erfolgt war.
Auch bei der Endabrechnung
fehlte einiges – etwa die gesetz-
liche Abfertigung, Urlaubser-
satzleistung, Sonderzahlungen

sowie Überstunden. Die Arbei-
terkammer Linz-Land setzte sich
für das AK-Mitglied ein und
intervenierte beim ehemaligen
Arbeitgeber. Mit Erfolg: Der
Mann bekam nicht nur alle of-
fenen Ansprüche nachbezahlt,

sondern auch eine Kündigungs-
entschädigung. Insgesamt er-
kämpfte die AK knapp 107.000
Euro für denMetalltechniker.

Rechtsberatung lohnt sich
„Der Erfolg der Arbeiterkammer
für den Metalltechniker ist der
Beweis, dass es sich lohnt, eine
Rechtsberatung in der AK in An-
spruch zu nehmen“, sagt AK-
PräsidentAndreasStangl.„Wenn
Sie Fragen haben oder Unterstüt-
zung brauchen, können Sie sich
jederzeit an die Arbeiterkammer
wenden“, ergänzt Stangl. Ob per
Mail, telefonisch oder mit Ter-
minvereinbarung direkt im Be-
zirk – besser einmal zu oft nach-
gefragt als auf Ansprüche und
Rechte verzichtet.<

Die AK-Bezirksstelle Linz-Land in
Traun. Foto: AK OÖ/Wolfgang Spitzbart .

Sichern Sie sich Ihren 
Handwerkerbonus!

• Für Renovierung, Modernisierung, Schaff ung 
und Erweiterung Ihres privat genutzten 
Wohn- und Lebensraums.

•  Zur Stärkung unserer Handwerksbetriebe 
und Bauwirtschaft.

Alle Informationen auf 
handwerkerbonus.gv.at
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Müllinsel in Flammen
LEONDING. In Leonding stand
die Feuerwehr Samstagabend
bei einem Brand einer Müllinsel
im Einsatz.
Die Feuerwehr wurde am Sams-
tagabend mit dem Einsatzbegriff
„Brand Abfall im Freien“ zu
einer Müllinsel bei einer Wohn-
anlage alarmiert. Zwei Alt-
papiercontainer und zwei Bio-
tonnen standen in Vollbrand.
Die Brandursache ist vorerst
noch unklar. Die Polizei hat Er-
mittlungen hinsichtlich einer
möglichen Brandstiftung aufge-
nommen. Verletzt wurde nie-
mand.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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ENERGIE

Talk mit Winkler
LEONDING. Zum Talk mit dem
designierten SPÖ-Landespar-
teivorsitzenden Martin Winkler
lud die SPÖ Linz-Land in die
Kürnberghalle. Im Mittelpunkt
der Veranstaltung stand das
Thema „Energie Zukunft“.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stand das Thema „Energie Zu-
kunft“. In seinem Impulsreferat
stellte Winkler den Ausbau von
Wasser-,Wind- und Sonnenkraft in
den Mittelpunkt. Er forderte den
Bau zusätzlicher Pumpenspeicher-
kraftwerke, um langfristig leistba-
ren Strom für Haushalte und Be-
triebe in Oberösterreich sicherzu-
stellen. Winkler kritisierte die Lan-
despolitik: „Die schwarz-blaue Ko-
alition im Land gefährdet mit ihrer
Windkraft-Blockade unseren Wirt-
schaftsstandort, verspielt regionale
Wertschöpfung undmacht uns wei-
ter abhängig von fossiler Energie

aus Russland und dem Nahen Os-
ten.“ Ein internationaler Vergleich
der Strompreise zeige, dass Öster-
reich hier Aufholbedarf habe.
Neben zahlreichen Ehrengästen,
darunter Landtagsabgeordneter
Tobias Höglinger, Bürgermeisterin
Sabine Naderer-Jelinek und die Vi-
zepräsidentin des Sozialdemokrati-
schen Wirtschaftsverbands, Carina
Schmiedseder, freute sich Organi-
sator Manfred Lamplmair, SPÖ-
Bezirksbildungsvorsitzender, über
die rege Beteiligung.<

Carina Schmiedseder, Martin Winkler
und Manfred Lamplmair (v. l.) bei der
Veranstaltung Foto: Privat

Für aktives Fahren
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GRATIS*

*Aktionsbedingungen unter oeamtc.at/sommeraktion.

Aktionscode „Sommer2025“
oeamtc.at/sommeraktion

*Akti b di g g t t t/ kti

ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk
fahrtechnik.ooe@oeamtc.at I Tel.+43 7243 51 520 32400

Jetzt Intensiv- oder
Dynamik Training buchen!

Fahrsicherheit &
Spaß für zwei

ansfelden
todesfälle: Maximilian schwarz 
verstarb im Alter von 90 Jahren; Hermann 
ott verstarb im Alter von 79 Jahren;

asten
todesfall: Ingrid enzinger verstarb im 
Alter von 72 Jahren;

todesfall: ferdi-
nand Keindl verstarb im 
Alter von 79 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Maria 
straka verstarb im Alter 
von 85 Jahren; Foto: privat

 

enns

todesfall: Wilma 
Puchner verstarb im 
Alter von 80 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Rosalia 
forster verstarb im Alter 
von 92 Jahren;  
 Foto: privat

leondIng
todesfälle: Horst Huemer verstarb im 
Alter von 84 Jahren; 
Christine Kleiß verstarb im Alter von 87 
Jahren; 
Heinz Hoppstädter verstarb im Alter von 
84 Jahren;

PasCHIng
todesfall: alfred Habringer verstarb 
im Alter von 99 Jahren; 

st. floRIan

todesfall: Maria 
Wirtl verstarb im 97. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. MaRIen
todesfälle: Christine Platzl verstarb 
im Alter von 75 Jahren; 
franz Platzl verstarb im Alter von 85 Jahren;

tRaun
todesfälle: Horst Hell verstarb im Alter 
von 74 Jahren;
Helmut Horvath verstarb im Alter von 76 
Jahren; 
Hannelore gabauer verstarb im Alter von 
81 Jahren; 
Werner gassmann verstarb im Alter von 
72 Jahren; 
Josef tossmann verstarb im Alter von 87 
Jahren; 
Margarete Bauernfeind verstarb im Alter 
von 92 Jahren; 
franz Winklmayr verstarb im Alter von 71 
Jahren; 

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

tips-enns@tips.at
tips-linzland@tips.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

2.000 m2 Aluminium-Zaun-Ausstellungsfläche

ZAUN-AKTION

20% MwSt. geschenkt!
gültig bei Neuangeboten die bis zum 31.07.2025 
beauftragt werden.

Z Ä U N E ,  T O R E  U N D  G E L Ä N D E R
4615 HOLZHAUSEN BEI MARCHTRENK I 07243 52270 I creativ-zaun-design.at
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UNION PUCKING

Mehr als nur ein Trainer:
Abschied nach 45 Jahren
PUCKING. Nach 45 Jahren eh-
renamtlicher Arbeit für die Ju-
gend bei derUnionPucking hat
sich Alois Sandmayr in den
Ruhestand verabschiedet – mit
einem Fest, das so persönlich
und herzlich war wie sein En-
gagement selbst. Ganze vier
Jahrzehnte lang leitete er die
Jugend- und Nachwuchsarbeit
des Vereins und prägte in die-
ser Zeit nicht nur den Fußball,
sondern vor allem die Men-
schen, die ihn begleiteten.

Für viele war er mehr als nur ein
Trainer. Er war Vertrauensper-
son, Begleiter, Organisator – und

manchmal auch einfach derjeni-
ge, der dafür sorgte, dass alle
Kinder Fußballschuhe hatten
oder nach dem Training sicher
nach Hause kamen. Unter seiner
LeitungfandenGenerationenvon
Kindern und Jugendlichen mehr
als nur sportliche Förderung: Sie
fanden Halt, Gemeinschaft und
Wertschätzung. Zum Abschied
wurde ihm ein großes Überra-
schungsfest bereitet – organisiert
von Gerald Stadler und Daniel
Bartoszak. Höhepunkt war ein
sogenanntes „Legenden-Match“,
bei dem viele frühere Jugend-
spieler und Weggefährten noch
einmal gemeinsam auf dem Platz
standen. Eine Videopräsentation
ließ Stationen aus Sandmayrs
jahrzehntelangem Wirken Re-
vue passieren. Am Ende über-

reichte man ihm ein persönliches
Geschenk im Namen aller.

Gewinn für Gemeinde
Auch Bürgermeister Thomas
Altof, einst selbst Jugendspieler
unter Sandmayr, richtete in einer
Rede dankbare Worte an den
langjährigen Ehrenamtlichen:
„Solche Menschen wie Alois
Sandmayr sind ein Gewinn für
jede Gemeinde. Wir können un-
heimlich stolz und dankbar sein,
dass wir ihn bei uns hatten.“
Der Abend klang aus mit Erin-
nerungen, Umarmungen und
einem tiefen Gefühl der Verbun-
denheit. Was bleibt, ist nicht nur
das sportliche Erbe, sondern das
menschliche. Sandmayr hat über
Jahrzehnte gezeigt, wie prägend
echtes Engagement sein kann.<

Organisator Daniel Bartoszak, Alois Sandmayr, Gerald Brandstetter (Kapitän
Dynamos) und Bürgermeister Thomas Altof (v.l.) Fotos: Altof

Alois Sandmayr wurde von Organisa-
tor Gerald Stadler und Bgm. Thomas
Altof besonders geehrt (v.l.)

Der Partei treu
Trude Landerl aus Kematen
wurde für 60 Jahre SPÖ Par-
teimitgliedschaft geehrt.
Eine Delegation bestehend
aus vier Vorsitzenden gra-
tulierte herzlich und dankte
für die langjährige Treue.
Viele Jahre an der Seite ihres
Mannes war Trude fast 50
Jahre außerdem die Wirtin
des Gasthaus Cafe Pub
Landerl. Foto: privat

statt
37.99

AKTIONS
PREIS
31.99

2399
SIE SPAREN 14.-

Stritzinger Schweine-
Schnitzel, Hähnchen-
schnitzel oder
Hähnchen-Nuggets
paniert, tiefgekühlt, 3 kg
(1 kg = 8.-)

JETZT
-25%

3 kg Packung

TIEFKÜHL-
PRODUKTE
inkl. Speise-Eis*

25 % BILLIGER
1499

Ariel Pulver
90 Wäschen, Gel
100 Wäschen oder
All-in-1 Pods
68 oder
76 Wäschen,
verschiedene Sorten
(1 WG = 0.17/0.15/
0.22/0.20)

statt 19.99
KNÜLLERPREIS

statt 27.-

je1380
48 % BILLIGER

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-
Flasche, ab 2 Kisten
(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.69)

max. 4 Kisten

maxi.pack

l

nur im Maximarkt LINZ und HAID

KNÜLLER
WOCHEN-WOCHEN
KNÜLLER!KNÜLLER
WOCHEN

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur
auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen und S-BUDGET Produkte. Solange der
Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Statt-
preise sind - sofern nicht anders vermerkt - bisherige
Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler

vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf
an Wiederverkäufer.

Montag, 14.7. bis
Samstag, 19.7.2025

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!-25%

auf ALLE
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VILLA ROSIPEZ

Seit zehn Jahren ein Erfolgsmodell
für Eltern und Unternehmen
LEONDING. Seit einem Jahr-
zehnt ist die Krabbelstube Villa
RoSiPez eine verlässliche Stütze
für berufstätige Eltern – und ein
Beispiel dafür, wie überbetrieb-
liche Kinderbetreuung funktio-
nieren kann. Vergangenen Frei-
tag feierte die Einrichtung ge-
meinsammit Familien, Mitarbei-
tenden und Kooperationspart-
nern ihr zehnjähriges Bestehen.

Gegründet wurde die Villa RoSi-
Pez im Jahr 2015 auf Initiative der
Leondinger Unternehmen Rosen-
bauer International AG, Silhouette
InternationalSchmiedAGundPEZ
International GmbH/Ed. Haas
AustriaGmbH–inKooperationmit
dem OÖ Familienbund. Sie gilt als
erste überbetriebliche Kinderbe-

treuungseinrichtung Oberöster-
reichs und bietet seither qualitativ
hochwertige frühkindliche Betreu-
ung für Kinder von Mitarbeiter al-
ler drei Betriebe.
Beim Jubiläumsfest konnten inter-
essierte Eltern die Einrichtung be-
sichtigen und sich über das päd-

agogische Konzept informieren.
Für die Unternehmen ist das Pro-
jekt längst Teil einer zukunfts-
orientierten Personalpolitik: „Wir
möchten nicht nur sichere Arbeits-
plätze bieten, sondern auch gezielt
bei der Alltagsplanung von Fami-
lie undArbeit unterstützen“, soRo-

bert Ottel, CEO von Rosenbauer.
Auch Bernhard Reisner von Sil-
houette betont die Unterstützung,
eine ausgewogene Work-Life-Ba-
lance zu erreichen: „Die betriebli-
che Kinderbetreuung schafft ein
optimales Arbeitsklima. Für uns
warvonBeginnanklar, dasswir ein
nachhaltig agierendes Unterneh-
men sein möchten – in jeder Hin-
sicht.“ Und Hans Bangelmeier von
PEZ sieht in der Villa RoSiPez
„eine flexible Lösung, die Eltern
den beruflichen Alltag spürbar er-
leichtert.“ Für Martin Hajart, Ob-
mann des OÖ Familienbunds, ist
die Einrichtung ein Vorzeigemo-
dell: „Die Villa RoSiPez zeigt seit
zehn Jahren, wie erfolgreiche über-
betriebliche Zusammenarbeit
funktionieren kann.<

V.l.: Robert Ottel (COO Rosenbauer), Daniela Lenz (Ass. HR Rosenbauer), Martin
Hajart, Ana Aigner, Hans Bangelmeier (Management Director, Pez), Linda Wies-
mayr (Leiterin Krabbelstube), Adelheid Ebenberger (Stadträtin Leonding), Tho-
mas Windischbauer (COO Silhouette) Foto: Joris Gruber/Rosenbauer

Jetzt

TERMIN
vereinb

aren!

Gratis
Ersttermin
sichern!

ALPHA COOLING® –
Sanfte Kälte.
Tiefe Wirkung.

Mit ALPHA COOLING® 
wird durch das gezielte 
Herunterkühlen der 
Handflächen ein natürlicher 
Prozess im Körper angestoßen 
– ganz ohne Medikamente oder 
Fremdstoffe. Diese Methode 
basiert auf der Wirkung, wie sie 
bisher nur durch Kältekammern oder  
Eisbäder erreicht wurde – jedoch angenehm, 
einfach, effizient und alltagstauglich.

Erlebe den Unterschied mit Alpha Cooling®
Manfred Reisinger 

Kindergartenstraße 29, 4614 Marchtrenk 067764706424 
info@cool-vital-oase.at, www.cool-vital-oase.at

Bei Möbel Polt startet der Sommer mit minus 25% 
Rabatt auf viele Möbel und Küchen.
Draussen lacht die Sonne...
und drinnen darf auch Ihr Zuhause 
wieder strahlen! Wenn die Tempe-
raturen steigen, fallen die Preise bei 
Möbel Polt, dem legendären Einrich-
tungshaus in St. Peter/Au! Hier �n-
den Sie aktuell -25% Rabatt auf viele 
Möbel und tolle Räumungsschnäpp-
chen bis -70%! Coole Deko-Objekte 
und Einrichtungsideen in frischen 
Farben scha�en Lebensfreude und 
Leichtigkeit und machen so richtig 
Lust auf‘s Wohnen!

„Wir sind stolz auf fast 100 Jahre Mö-
bel Polt! Auf über 3000qm großer 

Ausstellungsfläche finden unsere 
Kunden im Möbelhaus sowie im 
Küchenstudio handwerkliche Qua-
lität in Verbindung mit modernem 
Wohnen“, erklärt Gertrude Polt, 
Geschäftsführerin in 3. Genera-
tion.

Ö�nungszeiten 
Besuchen Sie uns von Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr und Samstag 
von 9 bis 17 Uhr. 

Für weitere Informationen und aktu-
elle Aktionen besuchen Sie uns on-
line unter www.moebelpolt.at 

Anzeige

1.790,-
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BEZIRKSSTELLENAUSSCHUSS

Kapeller bleibt Obmann –WKO Linz-Land
setzt weiter auf Stabilität und Innovation
LINZ-LAND. Die WKO Linz-
Land bleibt unter bewährter
Führung: Jürgen Kapeller
wurde bei der konstituieren-
den Sitzung des Bezirksstel-
lenausschusses für eine weite-
re Funktionsperiode als Ob-
mann bestätigt. Seit 2020 steht
derEnnserUnternehmerander
Spitze der regionalen Wirt-
schaftskammer – und will nun
mit frischen Impulsen und kla-
rer Linie weitermachen.

„Gerade in wirtschaftlich for-
dernden Zeiten braucht es eine
starke regionale Stimme für
unsere Unternehmen. Unser Ziel
ist klar:WirwollenLinz-Land als
attraktiven Wirtschaftsstandort
weiter stärken, durch bessere
Rahmenbedingungen, moderne
Infrastruktur, engagierte Interes-
senvertretung und starke Netz-
werke. Wir wollen Lösungen er-
möglichen, vomGründer bis zum
etabliertenLeitbetrieb.DieWKO
Linz-Land bleibt dabei die erste
Anlaufstelle für alle Fragen rund
ums Unternehmertum im Be-
zirk“, soKapeller.Als Inhaberder
Versicherungsagentur Kapeller
& Partner kennt er die Bedürf-

nisse der Betriebe aus eigener Er-
fahrung. Im Fokus seiner Arbeit
stehen Standortentwicklung,
moderne Infrastruktur, praxisna-
he Netzwerke und eine aktive In-
teressenvertretung für die über
11.400 Unternehmen im Bezirk.

Lehrlinge im Fokus
In den Bezirksstellenausschuss
kooptiert sind die Bezirksvorsit-
zende von „Frau in der Wirt-
schaft Linz-Land“, Marion Kull-
mann (AST Sicherheitsdienst
GmbH, Ansfelden), und der Be-
zirksvorsitzende der Jungen
Wirtschaft Linz-Land, Lukas

Hödl (Technisches Büro Hödl
GmbH, St. Florian). Die WKO
Linz-Land setzt dabei auf eine
Dreifachstrategie aus Service,
Bildung und Interessenvertre-
tung. Dass Unternehmertum im
Bezirk lebt, zeigen die Zahlen:
586 Neugründungen allein im
Jahr 2024 und 499 Lehrbetriebe
mit fast 1.900 Lehrlingen ma-
chen Linz-Land zu einem der ak-
tivsten Ausbildungsbezirke in
Oberösterreich. „Ein zentraler
Schwerpunkt bleibt die Fach-
kräfte- und Lehrlingssicherung“,
so Kapeller. Initiativen wie die
OÖ Job Week oder die jährliche

Lehrlingsmesse in der Kürn-
berghalle Leonding – heuer am
23.Oktober– sollendiesenTrend
weiter stärken.

Breit aufgestelltes Team
An Kapellers Seite stehen enga-
gierte Ausschussmitglieder aus
allen Teilen des Bezirks – dar-
unter Unternehmerinnen und
UnternehmerausLeonding,Enns,
Oftering und St. Florian. Mit an
Bord sind auchVertreterinnen der
„Frau in der Wirtschaft“ und der
„Jungen Wirtschaft“, die Grün-
dende und Nachwuchskräfte ge-
zielt unterstützen.<

Jürgen Kapeller wurde als Obmann
der WKO Linz-Land wiedergewählt.

Der Bezirksstellenausschuss der WKO Linz-Land Fotos: Christian Redtenbacher – elephants 5

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.
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1450 Check-in bald in
allen oö. Spitälern
OÖ. Die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450 bietet auch
einen Check-in ins Krankenhaus.
Das System wird im Laufe des
Jahres 2025 in den noch fehlen-
den Spitälern Barmherzige Brüder
Linz, St. Josef Braunau, Freistadt,
Schärding sowie Wels-Grieskir-
chen implementiert. Wird von
1450 eine Versorgung im Spital
empfohlen, ist man bei Ankunft
bereits angemeldet, alle Daten
sind im Spitalssystem. Patienten
erhalten auch SMS und können
sich direkt an den 1450 Check-in-
Schalter wenden.

WKOÖ: Zehn Jahre
Potenzialanalyse
OÖ. Um die möglichst richtige
Berufswahl zu treffen, hat die
Wirtschaftskammer OÖ vor zehn
Jahren die Potenzialanalyse ins
Leben gerufen. Bislang haben
rund 94.000 oö. Jugendliche
Unterstützung bei ihrer individuel-
len Ausbildungsentscheidung er-
halten. „Pro Schuljahr buchen 93
Prozent der Mittelschulen und ein
Drittel der AHS-Schulen diese
Orientierungshilfe. Über 95 Pro-
zent empfehlen die Potenzialana-
lyse weiter“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer.

Millionenförderung für
neues Quantenprojekt
OÖ/HAGENBERG. Ein neues
Forschungsprojekt unter der Lei-
tung des Software Competence
Center Hagenberg erhält zwei
Millionen Euro Bundesförderung.
Ziel ist es, Quantenalgorithmen für
industrielle Anwendungen nutzbar
zu machen. „Ein großer Wurf für
den Forschungsstandort“, betonen
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(beide ÖVP). Das Land beteiligt
sich mit 644.000 Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

HEIMAT IS(S)T ANDERS

Stimmungsvolles Miteinander
PIBERBACH. Ende Juni verwan-
delte sich der große Parkplatz
neben dem Gemeindehaus in Pi-
berbach in einen duftenden, bun-
ten Treffpunkt: Erstmals fand
dort das Fest „Heimat is(s)t an-
ders“ statt – eine Einladung zum
kulinarischen Brückenschlag.

Menschen mit Migrationshin-
tergrund tischten traditionelle
Speisen aus ihren Herkunftslän-
dern auf und ermöglichten so den
Besuchern, nicht nur fremde Ge-
richte, sondern auch Gastfreund-
schaft und Geschichten zu kos-
ten. Mit dabei waren Köche aus
der Türkei, dem Senegal, der
Ukraine, Kroatien, Bosnien und
Herzegowina sowie dem Koso-
vo. Der Ort wurde für einen
Nachmittag zumMiniatur-Atlas,
mit Gerüchen und Geschmä-
ckern, die man sonst nur aus
Urlauben oder Kochbüchern

kennt. Ab 16 Uhr wurde serviert,
abends sorgte die Band „Jung-
meister“ mit Austropop für den
musikalischen Ausklang.
Initiatorin Marija Mair, Gemein-
derätin in Piberbach, zeigte sich
überwältigt: „Die Freude am
Miteinander war so stark spür-
bar. Für einen Nachmittag
schafften wir es tatsächlich, vor-
herrschende Barrieren aus dem
Weg zu räumen.“ Für sie war das

Fest ein Beweis, dass Offenheit
und gemeinsames Erleben mehr
verbinden können als man denkt.
Organisiert wurde das neue For-
mat vom Team der SPÖ Piber-
bach rund um Roland Primetz-
hofer. Die Rückmeldungen wa-
ren so positiv, dass die mitwir-
kenden Köche schon jetzt ent-
schieden haben: Es braucht un-
bedingt eine Fortsetzung im
nächsten Jahr.<

In Piberbach haben Bürger mit Migrationshintergrund beim Kochen die halbe
Gemeinde verzaubert. Foto: privat

JUNOS

Drei junge Stimmen aus Bezirk
Linz-Land im Landesvorstand
LINZ-LAND. Beim Landeskon-
gress der JUNOS Oberöster-
reich am4. Juliwurdenicht nur
ein neuer Vorstand gewählt –
der Bezirk Linz-Land ist nun
besonders stark vertreten: Gre-
gor Stadler (Ansfelden), Elija
Lambourne (St. Florian) und
Hongyu Jin (Enns) überneh-
men zentrale Rollen in der li-
beralen Jugendorganisation.

Gregor Stadler, der die Landes-
organisation bereits drei Jahre
lang als Geschäftsführer geprägt
hat, wurde nun zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden für Organi-
sationsentwicklung und Pro-
grammatik gewählt. Er bringt
Erfahrung und Struktur in den
Vorstand und soll die inhaltliche
und organisatorische Arbeit wei-

ter vorantreiben. Seine Nachfol-
ge als Landesgeschäftsführer tritt
Elija Lambourne an. Der Schü-
ler aus St. Florian übernimmt
auch den Bereich Finanzen – mit
dem Ziel, die Abläufe transpa-
renter und professioneller zu ge-
stalten. Hongyu Jin, ebenfalls
Schüler, übernimmt als Kom-

munikationsvorstand die Ver-
antwortung für Social Media und
Öffentlichkeitsarbeit. Er möchte
die digitale Sichtbarkeit der JU-
NOS stärken und jungen Stim-
men in der politischen Debatte
mehr Raum geben. Für Landes-
vorsitzende Laura Feldler ist der
neue Vorstand ein klares Zei-
chen: „Mit Gregor, Elija und
Hongyu haben wir drei Persön-
lichkeiten aus unterschiedlichen
Lebensphasen – vom Schüler bis
zum Studenten – die mit Kom-
petenz und Einsatz die Anliegen
junger Menschen vertreten wer-
den.“ Neben den drei Vertretern
aus Linz-Land gehören auch
Feldler selbst sowie Moritz Dar-
ilion (zuständig für Events und
Mitgliederentwicklung) dem
neuen Vorstand an.<

Elija Lambourne, Hongyu Jin und Gre-
gor Stadler (v.l.) Foto: JUNOS OÖ
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JUBILÄUM

Sportunion Pasching feierte 60 Jahre
voller Bewegung und Miteinander
PASCHING.Mit einer festlichen
Jubiläumsveranstaltung hat die
Sportunion Pasching ihr 60-
jähriges Bestehen gefeiert – ein
Anlass, der weit über den Sport
hinausstrahlte. Zahlreiche Eh-
rengäste,Vereinsmitgliederund
Unterstützer kamen zusam-
men, um die Geschichte des
Vereins zu würdigen.

In seiner Rede blickte Bürger-
meister und Obmann Markus
Hofko auf die Anfänge im Jahr
1964 zurück: „Was 1964 als mu-
tige Gründung einiger weniger
begann, ist heute eine starke In-
stitution in unserer Gemeinde.
Die Sportunion steht für Bewe-
gung, für Zusammenhalt – und
vor allem für das Ehrenamt.“ Be-

sonders betont wurde der lang-
jährige Einsatz vieler Funktionä-
re, ohne die ein Verein in dieser
Form nicht möglich wäre. Ein
besonderer Dank galt Horst
Baumberger, der sich über viele

Jahre hinweg als Sektionsleiter
engagierte und den Sportbetrieb
im Verein maßgeblich mitge-
staltet hat. Auch Gründungsmit-
glieder und weitere verdiente
Mitstreiter wurden im Rahmen

der Feierlichkeiten geehrt. Unter
den Ehrengästen fanden sich
unter anderem die Landtagsab-
geordnetenWolfgangStanekund
Renate Heitz, OÖTV-Vizepräsi-
dent Günter Austerhuber, Sport-
union-Bezirksobmann Jürgen
Nowy sowie Ehrenobmann Han-
nes te Best.

Zusammenhalt zählt
Die Veranstaltung zeigte ein-
drucksvoll, welchen Stellenwert
die Sportunion in Pasching hat –
nicht nur als sportlicher Treff-
punkt, sondern als Ort des Zu-
sammenhalts. Die Gemeinde
dankt allen, die den Verein über
sechs Jahrzehnte hinweg ge-
prägt, getragen und lebendig ge-
halten haben.<

Sektionsleiter Horst Baumberger, OÖTV-Vizepräsident Günter Austerhuber,
Landtagsabgeordnete Renate Heitz, Landtagsabgeordneter Wolfgang Stanek,
Obmann Bürgermeister Markus Hofko, Ehrenobmann Hannes te Best und Sport-
union-Bezirksobmann Jürgen Nowy (v. l.) Foto: Sportunion Pasching

Waldfriedhof Tillysburg
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfriedhöfe

bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura Förster: 
Freitag, 18.07., 16 Uhr und Samstag, 23.08., 13 Uhr.  

Gleich unverbindlich anmelden!

PAXNATURA.AT
Informationen: Tel. +43 6246-73541 oder Mail: office@paxnatura.at
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Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche ein Elektroboot amAttersee für diesen Sommer
sowie die Attersee Bädercard für die ganze Familie.
Gleich anmelden unter liferadio.at
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Kleine Beiträgemit
großerWirkung

Nicht immer sind es die großen An-
schaffungen, die das Haushaltsbud-
get belasten. Oft findet sich vor al-
lem bei häufigen kleinen Ausgaben
großes Einsparungspotenzial.

VieleMenschengebenmonatlichviel
Geld für scheinbare Kleinigkeiten
aus: Ein Coffee to go am Morgen,
eine Jause vom Bäcker zwischen-
durch, der eine oder andere Energy
Drink tagsüber und fürmanche dann
auch noch Ausgaben für Nikotin.
Rechnet man sich durch, was dafür
insgesamt pro Monat und Jahr zu-
sammenkommt, ist die Überra-
schung oft groß. Schnell geht es da
um mehrere hundert Euro, die man
so ganz nebenbei ausgegeben hat.
Umso wichtiger ist es, sich diese
Ausgaben manchmal bewusst zu
machen. Das heißt: Eine Übersicht
über die Monatsausgaben erstellen,
in der man vor allem die kleinen Be-
träge nicht weglässt oder mal einen
Monat lang ein Haushaltsbuch über
alle Ausgaben führen.

Mit ein paar wenigen Änderungen
lassen sich die persönlichen Finan-
zen oft recht einfach entlasten. Bei-
spielsweise durch den Umstieg auf
günstigere Produkte, Reduktion des
Konsums oder Jause von daheim.
Und auch Pfandflaschen zurück-
bringen, statt siewegzuwerfen,kann
einen Unterschied machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

ZAPFSÄULE FÜR HELIKOPTER

WarumMilitärflieger am Linzer
Flughafen in Hörsching landen
HÖRSCHING/LINZ.Wasaufden
ersten Blick martialisch wirkt
und bei der Bevölkerung oft für
ein mulmiges Gefühl sorgt, ist
in Wahrheit ein ganz norma-
ler Vorgang im internationa-
len Luftverkehr. Rund 20 bis
25 Mal im Jahr – vor allem in
den Sommermonaten – landen
internationale Militärflugzeu-
ge am Flughafen Linz-Hör-
sching, um aufzutanken.

Dabei handelt es sich jedoch nicht
um bewaffnete Kampfjets oder ge-
heime Missionen, sondern um rein
zivile Überführungsflüge, wie Ingo
Hagedorn von der Pressestelle des
Linz Airports betont: „Die Flüge
werden zwar mit militärischem
Gerät durchgeführt, laufen aber zi-
vil ab.“ Die Maschinen – oft Hub-
schrauber wie Apache oder Sikors-
ky (besser bekannt als Black
Hawk), manchmal auch klassische
Flächenflugzeuge – kommen dabei
nicht nur aus den USA, sondern
auch aus europäischenLändernwie
Belgien, Frankreich oder Italien.
Meist reisen sie im Verbund an.
„Dass einer alleine kommt, ist eher
selten. Die fliegen ja auch in Rot-
ten gemeinsam und tanken gleich-

zeitig auf“, so Hagedorn. Spezielle
Genehmigungen sind für solche
Landungen nicht nötig, solange der
Flug nach zivilen Regeln abläuft.
Wer in Österreich überfliegen oder
landen darf, kann laut Hagedorn
auch jeden Flughafen anfliegen –
sofern ein entsprechender Flug-
plan rechtzeitig eingereicht wird.
Zwei Stunden vor Ankunft muss
dieser in Linz vorliegen.

Beliebter Zwischenhalt
Dass gerade der Linzer Flughafen
für diese Tankstopps häufig ge-
wählt wird, hat mehrere Gründe:
Einerseits ist dasGelände leicht an-
zufliegen – ohne komplizierte An-
flugverfahren und ohne umliegen-
de Berge wie etwa in Innsbruck.

Andererseits ist Linz gleichzeitig
ein ziviler und militärischer Flug-
hafen, was den Streitkräften logis-
tisch entgegenkommt.
„Für uns ist das ein ganz normales
Geschäft“, erklärt Hagedorn. Die
Landungen werden wie bei jedem
zivilen Flieger abgefertigt. Es fal-
len Lande-, Park- und gegebenen-
falls Handling-Entgelte an. Die Be-
tankung übernimmt die OMV di-
rekt – sie rechnet auch direkt mit
dem jeweiligen Flugzeughalter
oder der entsendenden Streitkraft
ab. Wohin die Maschinen fliegen
oder woher genau sie kommen,
bleibt offen. Dazu gibt der Flug-
hafen keine Auskünfte. Klar ist
aber: In Hörsching wird nicht auf-
gerüstet, sondern aufgetankt.<

Der Linz Airport gilt als beliebte Zwischenstation. Foto: Flughafen Linz GesmbH

LHOÖ FRAUENPREIS

Für Lebenswerk geehrt
WILHERING/LINZ. Am 10. Juli
wurden die Gewinnerinnen des
OÖ Landespreis „StarkeFrau-
en.StarkesLand“ beim „Fema-
le.Forum“ in der WKO Linz
gekürt. Christine Haiden aus
Wilhering bekam den Sonder-
preis für ihr Lebenswerk.

Haiden wurde von Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin Christine
Haberlander als einflussreiche
Stimme in der oö. Medien- und
Frauenlandschaft geehrt. Als lang-

jährige Chefredakteurin der Zeit-
schrift Welt der Frau, Autorin und
Vortragende hat sie Frauenleben in

all ihrer Vielfalt sichtbar gemacht
und gesellschaftliche Entwicklun-
gen aktiv mitgestaltet.<

Christine Haiden (3.v.r.) nahm den Landespreis entgegen. Foto: Land OÖ/Daniel Kauder
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AUSZEICHNUNG

Gold für Sery und emporia beim
renommierten German Brand Award
LEONDING/LINZ. Die Leondin-
ger Markenagentur SERY* wur-
de mit dem Linzer Handyher-
steller emporia mit dem German
Brand Award in Gold ausge-
zeichnet. Prämiert wurde die
Neupositionierung von emporia
inderKategorieExcellentBrands
– Consumer Electronics.

Der German Brand Award gilt als
einer der wichtigsten Markenprei-
se Europas. Gewürdigt wurde ein
Transformationsprozess, der nicht
nur optisch, sondern auch inhalt-
lich überzeugt: emporia, bisher be-
kannt als Hersteller einfacher Han-
dys für Senior:innen, positioniert
sich neu als europäische Smart-
phone-Marke für eine digital kom-
petente, selbstbestimmte Genera-

tion. Die neue Kampagne „Gene-
ration emporia (Gen-e)“ greift Re-
ferenzen ausMusik, Film und Pop-

kultur auf und setzt auf emotiona-
le, vertraute Bildwelten, die gene-
rationsübergreifend wirken. Im

Mittelpunkt der Neuaufstellung
steht das neue Smartphone ME.6,
ausgestattetmit Featureswie einem
physischen„No-Panic-Button“und
klar strukturiertem Bedienkonzept.

Marke jetzt europäischer
Der internationale Rollout in über
30 Ländern sorgte für Aufmerk-
samkeit. DieMarke wirke „spürbar
jünger, klarer und europäischer“, so
Eveline Pupeter, CEO von em-
poria. Für SERY*-Geschäftsfüh-
rerin Angelika Sery-Froschauer ist
der Award ein starkes Signal: „Ge-
meinsam mit emporia haben wir
gezeigt, wie man mit strategischer
Klarheit und kulturellem Feinge-
fühl eine Traditionsmarke verjün-
gen und gleichzeitig ihre Essenz
bewahren kann.“<

V.l.: Walter Deil (Unternehmenssprecher emporia), Angelika Sery-Froschauer (CEO
SERY* Brand Communications), Eveline Pupeter (CEO emporia telecom) und Marlene
Hetzmannseder (Senior Brand Strategist bei SERY*) Foto: SERY* Brand Communications

hons energiesysteme

Hausmesse mit Partystimmung
gmUnDen. Am vergangenen 
Freitag konnten sich die Besu-
cher der Hausmesse der Firma 
HONS über die Neuheiten der 
Heizsysteme und alles rund um 
Sonnenenergie, informieren. 

Seit über 40 Jahren ist Johann 
Gillesberger in der Energiesys-
tembranche tätig. Heute leitet 
der 58-Jährige das Unternehmen 
HONS mit Sitz in Gmunden ge-
meinsam mit seinem Neffen Ste-
phan Holzinger und 55 Mitar-
beitern. Die Produktpalette des 
Unternehmens reicht von Hack-
schnitzel- und Pelletsheizungen 
bis hin zu Luftwärmepumpen 
und Photovoltaikanlagen. Der 
Fokus liegt auf einem vollstän-
digen Servicekonzept: Von der 
Beratung über die Planung bis 
hin zur baulichen Umsetzung 
und Förderabwicklung wird alles 

aus einer Hand geboten. Bei den 
eingesetzten Technologien achtet 
HONS konsequent auf österrei-
chische Hersteller und regionale 
Wertschöpfung. Die Firmenphi-
losophie ist, dass ein Heizsystem 
nicht nur ökologisch sein muss, 
sondern auch viele Jahre zuverläs-
sig funktionieren soll. Das HONS 
Team steht für Serviceeinsätze 
jederzeit bereit, doch ist das Be-

streben, dass den Kunden durch 
robuste Technik keine laufenden 
Zusatzkosten entstehen.
„Anstelle von Messeauftritten be-
dankten wir uns mit einem großen 
Fest samt Auftritt der Edelseer, die 
übrigens ebenfalls Kunden von der 
Firma HONS sind, bei unseren 
Kunden. Der am weitesten Ange-
reiste kam aus Tirol“, berichtet Jo-
hann Gillesberger.<� Anzeige

Die Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger flankiert von den 
Edelseern die für Stimmung sorgten Fotos: Seitlhuber

Johann Gillesberger hat über 40 Jahre 
Erfahrung in der Energiesystembranche. 

Volles Haus und tolle Stimmung 
herrschte bei der HONS Hausmesse. 
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JAKOBSWEG

Von Pucking ans „Ende der Welt“ –
3.000 Kilometer in nur 66 Tagen
PUCKING. Er wollte niemandem
etwas beweisen – und ging trotz-
dem los: Bertl Blaimschein aus
Pucking legte den Jakobsweg in
nur 66 Tagen zurück. 3.000 Ki-
lometer zu Fuß, von der Haus-
tür in der Schnadt bis zum Kap
Finisterre in Spanien – mit drei
Paar Schuhen, einem leichten
Rucksack und viel Dankbarkeit
für sein Leben im Gepäck.

„Ich wollte es einfach für mich
machen“, sagt Blaimschein. Der
gelernteMaurerundPolier istkein
Weitwanderer, kein Leistungs-
sportler. Aber einer, der durch-
hält – auch bei Regen, Sprach-
barrieren und schmerzenden Fü-
ßen. Drei Paar Schuhe verbrauch-
te er auf seinemWeg, täglich leg-
te er im Schnitt 45 Kilometer zu-
rück, manchmal auch mehr. „In
Spanien bin ich 18-mal über 50
Kilometer amTaggegangen–und
es war mir fast noch zu wenig“,
erzählt der 60-Jährige.

Krise als Motivation
Die Idee zur Reise sei nach der Co-
rona-Krise gereift. „Da ist’s mir
richtig schlecht gegangen“, erzählt
er. Zwei Jahre habe es gedauert, bis
er sich körperlich wieder fit fühlte.
Als sich dann seine Pension ab-
zeichnete, war der Plan klar:
„Wenn’s mir wieder gut geht, dann

mach ich das. Auch als Danke-
schön für das Leben. Ich bin ge-
sund, hab drei gesunde Söhne, drei
Enkelkinder – da kann man schon
mal dankbar sein.“ Sein Weg führ-
te ihn durch Österreich, die
Schweiz, Frankreich und schließ-
lich Spanien. Die größte Heraus-
forderung: das Wetter und die
Unterkunftssuche. „Der erste Mo-
nat war fast durchgehend Regen.
Und in Frankreich undSpanienwa-
rendieHerbergenoftvoll.Damusst
du nach 40 Kilometern manchmal
noch fünf weitere gehen.“ Ohne
Sprachkenntnisse eine besondere
Hürde. „Ich hab einfach den Na-
men vom Ort aufgeschrieben und
denLeuten gezeigt, wo ich hinwill.
Und sie haben mir geholfen.“

Hilfsbereitschaft, die prägt
Die Begegnungen blieben ihm be-
sonders in Erinnerung. „Du kannst

mit jedem reden, egal ob du seine
Sprache kannst oder nicht. Am
Abend beim Essen – mit Händen
und Füßen geht alles.“ Einmal ging
einMann in Le Puy 45Minutenmit
ihm, nur um ihm den Weg zum
Campingplatz zu zeigen. „Diese
Hilfsbereitschaft – das prägt.“

Regen und Blasen an den
Füßen – und trotzdemweiter
Aufgeben? War nie eine Option.
„Nicht eine Sekunde hab ich ge-
dacht, ich hör auf. Auch wenn's ge-
regnet hat und ich gerade in den ers-
ten Tagen immer wieder Blasen an
den Füßen bekommen habe.“ Ir-
gendwann kam der „Flow“, wie er
sagt. „Ab Mitte Frankreich – du
willst nicht mehr aufhören mit dem
Gehen.“ Am Ende ging Bertl sogar
noch weiter – bis ans Kap Finis-
terre, ans sogenannte „Ende der
Welt“. Sein Rückflug wurde von

seinem Schwager organisiert, denn
mit Online-Buchungen kennt er
sich nicht aus. Gelandet ist er
schließlich in Hörsching, wo ihn
seine Familie, Freunde, Blasmu-
sik, die Freiwillige Feuerwehr und
sogar der Bürgermeister in Emp-
fang nahmen. Und was hat ihm am
meisten gefehlt? „Die Enkelkin-
der“, sagt er sofort. „Wenn die mir
mitten drin Fotos und Videos ge-
schickt haben, das hat mich richtig
erwischt.“ Jetzt ist er wieder da-
heim – mit einem neuen Blick auf
die Welt. „Es war ein einzigartiges
Erlebnis. Man kann das nicht be-
schreiben – aber es verändert
einen.“ Und wer ihn fragt, was
bleibt, bekommt eine einfacheAnt-
wort: „Man merkt erst unterwegs,
wie wenig man braucht – und wie
viel man bekommt.“<

Immer ein Lächeln: Bertl Blaimschein unterwegs auf dem Jakobsweg. Fotos: privat

Auch Bürgermeister Thomas Altof
gratulierte bei der Ankunft.

Inklusion erleben
Die SPÖ Frauen Traun verbrachten beim
Grillfest mit der Lebenshilfe Traun einen
gemütlichen Nachmittag in herzlicher
Atmosphäre.
Besonders schön war das Beisammen-
sein mit jenen, die aufgrund einge-
schränkter Mobilität nicht am Kegeln
teilnehmen konnten.
Bei Bratwürsteln mit Sauerkraut, Kaffee
und Kuchen wurde gemeinsam gelacht,
geplaudert und echte Gemeinschaft ge-
lebt. Foto: SPÖ Traun
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SPENDENAKTION

Traun hält zusammen – Hilfe für Emilia
TRAUN. Die Spendenaktion
„Ein Herz für Emilia“, die am
4. Juli im Rahmen des Trau-
ner Bauernmarkts stattfand,
wurde zu einem berührenden
Zeichen der Gemeinschaft.
Binnen weniger Stunden ka-
men mehrere tausend Euro zu-
sammen – gesammelt von Kin-
dernundJugendlichen,die sich
mit beeindruckendem Einsatz
für ihre Mitschülerin stark-
machten.

Organisiert wurde die Aktion von
SchülernderBrucknerschuleLinz
und des BRG Traun. Mit selbst-
gebackenenMuffins,Kuchen und
Keksen verwandelten sie den
Bauernmarkt in ein Spendenfest
der besonderen Art. Schon kurz
nach Beginn waren viele der sü-
ßen Waren ausverkauft – der
Andrang war überwältigend.
Resch&Frisch unterstützte spon-

tan mit frischem Gebäck, um den
Ansturm weiterhin zu bewälti-
gen. Als kleine Aufmerksamkeit
konnten Besucher Jutebeutel der
Facebook-Gruppe „Was ist los in

Traun“ mit nach Hause nehmen –
eine Geste, die die Hilfsbereit-
schaft in der Stadt zusätzlich
unterstrich. Auch ein regionales
Unternehmen beteiligte sich mit

einer großzügigen Geldspende.
Bürgermeister Karl-Heinz Koll
bedankte sich persönlich bei al-
len Beteiligten und sprach seine
Anerkennung aus.

Spendenweiterhin möglich
Der gesamte Erlös kommt der
12-jährigen Emilia und ihrer Fa-
milie zugute. Nach einem tragi-
schen Badeunfall ist das Mäd-
chen querschnittgelähmt – die
Familie steht seither vor enor-
men finanziellen Herausfor-
derungen. Spezialausstattung,
Therapien und barrierefreier
WohnraumkostenvielGeld.Wer
weiterhin helfen möchte, kann
dies tun: Im Stadtmarketing
Traun steht eine Spendenbox be-
reit. Dort eingeworfene Beträge
gehen zu 100 Prozent direkt an
Emilias Familie. Von Überwei-
sungen wird aufgrund rechtli-
cher Vorgaben abgeraten.<

In Traun haben Jugendliche für ihre Mitschülerin Emilia Spenden gesammelt –
und der ganze Bauernmarkt hat mitgezogen. Foto: Stadtmarketing Traun

SENIORENBANKERL

Eine kleine Geste mit
großer Wirkung
TRAUN. Das Rote Kreuz Traun
organisiert regelmäßig Ein-
kaufsfahrten für die Senioren des
Betreuten Wohnens in Traun.
Auf Wunsch der Bewohner wur-
de nun vor dem Spar eine Sitz-
bank aufgestellt. Die Freude bei
den Senioren war groß. „Das ist
vielleicht nur eine kleine Bank,
aber für uns bedeutet sie viel“, so

der einhellige Tenor. Auch Bür-
germeister Karl-Heinz Koll freut
sich über die gelungene Umset-
zung: „Manchmal sind es die
kleinen Dinge, die im Alltag den
großen Unterschied machen.
Diese Bank ist ein schönes Bei-
spiel dafür, wie Gemeinschaft
und Engagement Lebensqualität
schaffen können“.<

Die Freude bei den Senioren über die neue Sitzbank in Oedt war groß. Foto: Stadtarchiv Traun

TIERHEIM

Shorty und Samy
LINZ. Zwei ganz unterschiedli-
che Hunde warten derzeit im
Tierheim auf ihren passenden
Menschen. Shorty (1), ein junger
Mix aus Französischer Bulldog-
ge und Husky, und Samy (2), ein
vierjähriger Malteser-Pekinesen-
Mischling. Der junge Shorty
scheint bisher kaum Erziehung
genossenzuhaben.Dennochzeigt
er sich neugierig und lernbereit.
Gesucht wird ein hundeerfahre-
nes Zuhause. Anders ist der vier-
jährigeSamy.Zunächst reagierter
schüchtern auf neue Menschen,

doch mit etwas Zeit entwickelt er
sich zu einem treuen Schmuser.
Samy soll in einem ruhigen Um-
feld ohneKinder aufwachsen, um
sein Vertrauen Schritt für Schritt
zu gewinnen.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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SENIORENBUND

Gold für Anna Leitner
KEMATEN. Anna Leitner wurde
für ihr Engagement im OÖ Se-
niorenbund (OÖSB) mit dem
Bundesabzeichen in Gold ausge-
zeichnet. „Die Ehrenzeichen
können nur eine kleine An-
erkennung für die vielen ehren-
amtlich geleisteten Stun-
den sein. Große Wertschätzung
für die erbrachte Arbeit kommt
oft auch direkt von den Mitglie-
dern zum Ausdruck. Immerhin

wird der größte Teil der Arbeit
direkt für die Mitglieder vor Ort
erbracht“ sagt Josef Pühringer,
Landesobmann und Landes-
hauptmann außer Dienst. Die eh-
renamtlichen Funktionäre des
OÖSB gelten als tragende Säu-
len der Gemeinschaft. Nur durch
ihren Einsatz sei das vielfältige
Sozial- und Freizeitangebot für
die mehr als 76.000Mitglieder in
ganz Oberösterreich möglich.<

Markus Mitterbauer, Bürgermeister von Piberbach, Landesgeschäftsführer Franz Eb-
ner, OÖSB-Bezirksobfrau Josefine Richter, Anna Leitner, Landesobmann Josef Püh-
ringer und Markus Stadlbauer, Bürgermeister von Kematen (v. l.) Foto: OÖ Seniorenbund

Leeb baLkone Gmbh

Terrassenüberdachungen von Leeb
oÖ/nÖ. Mit den hochwertigen 
Überdachungen, Sommergärten 
und Atriumlösungen von Leeb ver-
wandelt man seinen Außenbereich 
in eine Wohlfühloase – bei jedem 
Wetter und zu jeder Jahreszeit.

Europas führender Hersteller von 
Balkonen und Zäunen aus Alu-
minium bietet maßgeschneiderte 
Designs, die Funktionalität und 
Ästhetik perfekt vereinen – herge-
stellt in Kärnten!

Sommergärten
Ein Sommergarten von Leeb erwei-
tert den Wohnraum und bringt die 
Natur direkt ins Haus. Eine Rund-
umverglasung schützt vor Wind, 
Regen und Kälte, der großzügige 
Lichteinfall schafft eine helle und 
angenehme Atmosphäre. Zusätzli-
che Schiebeelemente sorgen für in-
dividuellen Sonnenschutz und Pri-

vatsphäre. Ob Frühling oder Herbst 
– ein Sommergarten verlängert die 
Terrassensaison spürbar.

Überdachungen
Leeb Überdachungen bieten stil-
vollen und langlebigen Schutz 
vor Witterungseinflüssen. Ob für 

Terrassen, Eingangsbereiche oder 
Carports – die flexiblen Lösungen 
aus Aluminium und Glas fügen 
sich harmonisch in jedes Haus ein. 
Dank der witterungsbeständigen 
Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
bleiben die Überdachungen auch 
nach vielen Jahren makellos.

atrium
Das freistehende Atrium verbindet 
modernes Design mit Funktionalität 
und ist ideal für Gärten, Pools oder 
offene Terrassen. Glaselemente ma-
chen es zu einer vielseitigen und ele-
ganten Lösung.<� Anzeige

Stilvolle Terrassenüberdachung von Leeb Foto: Leeb Balkone GmbH

Vorteile mit Leeb:
•	Individuelles	Design	aus	
hochwertigen	Materialien	wie	
Aluminium	und	Glas

•	Wartungsfreie	Produkte	durch	die	
patentierte	Alu	Comfort	Plus®	
Beschichtung

•	Nachhaltige	Produktion	im	Kärnt-
ner	Familienbetrieb	–	langlebig,	
umweltfreundlich	und	exklusiv

Jetzt	planen	und	Vorteile	erleben!
Ein	persönlicher	Leeb-Berater	erstellt	
eine	individuelle	3D-Planung.	Noch	
heute	Beratungstermin	vereinbaren.
Kostenlose	Hotline:	0800	202013
www.leeb.at

KREATIV-BEWERB

Young at Art 2025
OÖ. Der Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art läuft – Kin-
der und Jugendliche von 8 bis 18
Jahren sind eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
die meisten Stimmen werden mit
einer Heißluftballon-Fahrt für zwei
Personen belohnt.
Für die Jubiläumsausgabe „40 Jah-
re Tips“ 2026 kann auch für die
kreative Gestaltung der Titelseite
eingereicht werden. Young at Art
ist eineAktionvonTipsundderOÖ
Landes-Kultur GmbH mit Talente
OÖ, Bildungsdirektion OÖ, Prager

Fotoschule, Pädagogische Hoch-
schule OÖ, Life Radio, TV1, OÖN
und Uniqa.<

Schon eingereicht hat Elina (Gmunden).
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Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger sind
für die Edition 2025 ausgeschlossen.
Einreichen bis 2. November.
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„TRAUNFABRIK“

Neuer Mittelpunkt für Alt-St. Martin
TRAUN. Wo früher Bänder pro-
duziert wurden, wird bald ge-
wohnt, gearbeitet und Kaffee ge-
trunken: Mit der „Traunfabrik“
bekommtAlt-St.Martin inTraun
einen neuen Ortsmittelpunkt –
und ein Stück Industriege-
schichte eine moderne Zukunft.

Auf dem Gelände der ehemaligen
Gabler-Band-Fabrik in der Au-
mühlstraße entstehen bis Ende
August 2025 insgesamt 52 Miet-
wohnungen sowie Geschäfts- und
Büroflächen. „Mit dem Umbau
des historischen Industriegelän-
des wird nicht nur wertvoller
Wohnraum geschaffen, sondern
auch ein bedeutendes Stück Stadt-
geschichte in die Zukunft geführt
– mit viel Gespür für Architektur,
Lebensqualität und Nachhaltig-
keit“, sagt Bürgermeister Karl-
Heinz Koll. Besonders freut ihn,

dass der Ortsteil erstmals einen
echten Ortsplatz bekommt. Die
Brunner Bau GmbH setzt beim
Umbau auf behutsame Sanierung
statt Komplettabriss. Projektleiter
Sebastian Brunner betont: „Durch
den Teilabbruch von nicht erhal-
tenswerten Zubauten, einer um-
fassenden Sanierung sowie einem

behutsamen Dachausbau der Ge-
bäude B1 und B3 bleibt der Grün-
derzeitcharakter mit seiner mar-
kanten Fassade erhalten.“ Der In-
nenausbau folgt einem modernen
Industriestil mit großzügigen
Fensterflächen, hohen Räumen
und hochwertigen Materialien.
Das Projekt umfasst rund 4.850

Quadratmeter Wohn- und Nutz-
fläche. Neben den Wohnungen
sind ein Café und vier Gewerbe-
einheiten geplant.

Lebensqualität steigern
Die Ausstattung legt Wert auf
zeitgemäße Nachhaltigkeit: mo-
derne Fernwärme, effiziente Fuß-
bodenheizung, Klimaanlagen in
den Dachgeschoßwohnungen,
PV-Anlage auf dem Dach und E-
Mobilitätsvorbereitung in der
Tiefgarage. Barrierefreiheit, Pa-
ketboxen und sichere Fahrradab-
stellplätze ergänzen das Angebot.
Auch das Umfeld spielt mit: In di-
rekter Nähe liegen die Traunauen
und der neu gestaltete Gabler-
park. Ein autofreier Innenhof mit
Spielbereich, großzügige Freiflä-
chen, Balkone, Terrassen und
Eigengärten sollen für ein hohes
Maß an Lebensqualität sorgen.<

Bürgermeister Karl-Heinz Koll überzeugte sich persönlich vor Ort vom Baufortschritt.
Foto: Stadtarchiv Traun

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 16.+17. Juli              
bis 06:35 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden; Marmeladen einkochen : konservieren – 
auch Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; schneiden, was nochmals blühen soll; Fenster 
putzen; Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

FR+SA 18.+19. Juli              
bis 10:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durch-
führen; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 
Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SO 20. Juli              
ab 12:25 Uhr Zwillinge – aufst. M. – S.g.u.m

MO 21. Juli              
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 

Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 22. Juli              
ab 14:30 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 23. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdau-
ernd wässern und düngen; Rasen schneiden; Hüh-
neraugen und Warzen behandeln; Zahnbehand-
lungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserins-
tallationsarbeiten durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

DO 24. Juli              
Neumond um 21:10 Uhr, ab 17:30 Löwe –  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Übersiedlung und Neubezug; Wasserins-
tallationsarbeiten; gießen; kranke Pflanzen zurück-
schneiden; Familienangelegenheiten
Ungünstig: säen, pflanzen; Haare waschen oder 
schneiden; backen

KINOTIPP

Die Schlümpfe
AlsPapaSchlumpfeinesTagesauf
geheimnisvolle Weise von den
finsteren Zauberern Gargamel und
seinem Bruder Razamel entführt
wird, gerät das friedliche
Schlumpfdorf in große Aufre-
gung. Ohne zu zögern brechen
Schlumpfine, Hefty, Clumsy und
einigeanderemutigeSchlümpfezu
einer abenteuerlichen Rettungs-
mission auf. Ihre Reise führt sie in
die unbekannte, reale Welt – vol-
ler Überraschungen, Gefahren und
Wunder. Dort treffen sie auf neue
Freunde, die ihnen beistehen und
ihnen helfen, sich in der unge-

wohnten Umgebung zurechtzu-
finden.JenähersiederRettungvon
Papa Schlumpf kommen, desto
größerwird dieBedrohung für ihre
eigene Welt. Um Gargamels fins-
teren Plan zu vereiteln, müssen die
Schlümpfe herausfinden, was ihre
wahre Bestimmung ist – und sich
zusammenschließen, um das ge-
samte Universum vor dem Unter-
gang zu bewahren.< Anzeige

„Die Schlümpfe – Der
große Kinofilm“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Schlumpfine, Hefty, Clumsy und Co wollen Papa Schlumpf retten. Foto: 2025 Par. Pics.
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jysk in leonding

Große Wiedereröffnung mit vielen tollen  
Angeboten mit neuem Store-Konzept Mini 
leonding. Am Donnerstag, 17. 
Juli, findet die große Wiederer-
öffnung des JYSK Stores in der 
Kornstraße 10 in Leonding statt. 
Damit setzt JYSK mit interna-
tional über 3.500 Filialen in 50 
Ländern, davon 91 Filialen in 
Österreich, seinen Umbau- und 
Expansionskurs weiter fort. 

Kernstück des Stores ist das Mat-
ratzenstudio, das von allen Seiten 
aus zugänglich ist. Hier befinden 
sich Matratzen, Lattenroste, Kopf-
kissen und alles Weitere rund um 
das Thema Schlafen, so dass di-
rekt ein Probeschlafen möglich 
ist. „Regionalität ist uns dabei 
wichtig, deswegen bieten wir hei-
mische Marken, zum Beispiel im 
Matratzenbereich, an“, so Coun-
try Director Sándor Szimeiszter. 
„Unser durch regelmäßige Ergo-

nomieschulungen top-trainiertes 
Team steht bei der Auswahl eines 
neuen persönlichen Schlafsystems 
gern beratend zur Seite und führt 
durch die Produktwelt mit Latten-
rost, Matratze, Matratzenschoner, 
-topper, und Oberbett.“

Preisgarantie, service  
und Beratung
JYSK bietet viele Services für 
einen rundum sorglosen Einkauf, 
wie beispielsweise eine 30 Tage-
Preisgarantie und 100 Tage Pro-
beschlafen auf Gold-Matratzen. 

Zudem dauerhafte „Immer-güns-
tig-Preise“ auf viele Artikel und bis 
zu 25 Jahre Garantie auf Produkte. 
Auch für B2B Kunden bietet JYSK 
ein attraktives Angebot: Immer sie-
ben Prozent Rabatt, auch auf be-
reits reduzierte Artikel. 

70 Prozent eröffnungsrabatt 
Store Manager Jasmin Tran: „Wir 
freuen uns auf die Eröffnung am 
Donnerstag, 17. Juli. Für unsere 
Kunden bieten wir in der Eröff-
nungswoche Angebote mit Rabat-
ten von bis zu minus 70 Prozent 
- und am Eröffnungstag zusätz-
lich 20 Prozent auf einen Artikel, 
auch auf bereits reduzierte Ware. 
Dazu am Eröffnungstag natür-
lich unser beliebtes Glücksrad, an 
dem es JYSK-Gutscheine zu ge-
winnen gibt und gratis Kaffee für  
Kunden."<� Anzeige

JYSK in Leonding feiert am Donnerstag, 17. Juli Neueröffnung. Foto: JYSK

Angebote gültig vom 17.07. bis 23.07.2025
Prospekt schon jetzt hier: JYSK.at/eroeffnungen

Scandinavian Sleeping & Living

20%
RabattONTOP
auf 1 Artikel deiner Wahl am Eröffnungstag,

auch auf bereits reduzierte Ware, Glücksrad mit vielen
Gutscheinen und gratis Kaffee für Kund:innen**

Spare
70%
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Große Eröffnung in Leonding

SPARE BIS ZU 70% auf alleArtikel*
Donnerstaggg, 17.07.2025 ab 09:00h

Gartentisch MADERUP + Stapelstuhl GUDHJEM
Tisch: Aluminium und künstliches Holz. B90 x L150 x H74 cm 179,- 90,-
Stuhl: Stahl und Polyrattan. Stapelbar. 44,99 20,-

Spare
50%

GARTENTISCH

Spare
56%

20.-
STAPELSTUHL

SPARE 30-70%
auf alle Bettdecken und Kopfpolster*

Synthetikkissen BRURI
Für Allergiker geeignet. Daunenartige Füllung aus silikonisierten Faserdaunen,
1150 g. Hülle aus Batist (100% Baumwolle). Waschbar bei 60°C. 70x80 cm 59,99

976-14601
DTI

GOLD
EXKLUSIVE
QUALITÄT

90.
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ENTWURF

Neues Stromgesetz soll kommen
Mit dem neuen Elektrizitäts-
wirtschaftsgesetz plant die Re-
gierung einen umfassenden
Umbau des Strommarktes. Für
Haushalte, Betreiber von So-
laranlagen und die Energie-
wirtschaft bringt das Gesetz er-
hebliche Änderungen.

Der Hintergrund: Bis 2040 soll
der Netzausbau rund 50 Milliar-
den Euro kosten. Um diese Kos-
ten zu finanzieren, sollen künftig
nicht nur Verbraucher, sondern
auch Stromerzeuger stärker zur
Kasse gebeten werden.

Sozialtarif für Haushalte mit
wenig Einkommen
Profitieren werden rund 250.000
Haushalte, die ab 2027 An-
spruch auf einen Sozialtarif von
sechs Cent pro Kilowattstunde
erhalten. Dazu zählen Bezieher

von Mindestpension, Mindest-
sicherung oder Pflegegeld.
Arbeitslose sind von dieser Re-
gelung nicht umfasst.

Einschnitte für PV- und
Windkraftbetreiber
Für Betreiber von Photovoltaik-
und Windkraftanlagen wird die
sogenannte Spitzenkappung ein-
geführt. Netzbetreiber dürfen
künftig die maximale Einspeise-
leistung neuer Windkraftanlagen
um bis zu 15 Prozent und bei PV-
Anlagen sogar um bis zu 40 Pro-
zent reduzieren. Damit soll der
Netzausbau entlastet werden.
Betreiber kritisieren diese Rege-
lung scharf, da sie vor allem in er-
tragreichen Zeiten den Output
verringern würde.
Zudem sollen PV-Anlagenbesit-
zer künftig Netzgebühren für
eingespeisten Strom zahlen. Wie

hoch diese sind, wird erst die E-
Control festlegen. Wer den er-
zeugten Strom selbst verbraucht,
ist nicht betroffen.

Erleichterungen für
Batteriespeicher
Große Batteriespeicher sollen
von Netzentgelten befreit wer-
den, wenn sie als „systemdien-
lich“gelten.Dadurcherwartetdie
Branche einen Investitionsschub
in neue Speichertechnologien.

Mehr Transparenz für alle
Stromkunden
Das Gesetz bringt auch Verbes-
serungen für Endkunden: Auf
Wunsch wird die monatliche
Abrechnung der Stromkosten
verpflichtend. Auch der direkte
Verkauf von Strom wird abseits
von Energiegemeinschaften
möglich sein.

Wann kommt das neue
Gesetz?
Für die Umsetzung braucht die
Regierung eine Zweidrittel-
mehrheit. Der Sozialtarif soll ab
1. Jänner 2027 gelten, andere
Neuerungen könnten bereits frü-
her in Kraft treten.<

PV-Anlagenbesitzer sollen künftig
Netzgebühren für eingespeisten Strom
zahlen. Foto: Hermann/stock.adobe.com

malerei hauser

Fassade schützen: Pflege vom Profi 
für ein langanhaltendes Ergebnis
liNZ/ sT. ValeNTiN. Der Som-
mer ist die ideale Zeit, um die 
Hausfassade aufzufrischen und 
vor den vielfältigen Einflüssen 
von Algen, Feuchtigkeit, Sonne 
und Schmutz zu schützen. 

Eine gepflegte Fassade trägt 
nicht nur zum ästhetischen Er-
scheinungsbild eines Hauses bei,  
sondern erhöht auch den Wert der  
Immobilie und sorgt für langfris-
tigen Schutz. Das erfahrene Team 
der Malerei Hauser bietet umfas-
sende Dienstleistungen rund um 
die Fassadenpflege:

Gründliche reinigung
Entfernen von Schmutz, Staub, 
Algen und Moos, um die Oberflä-
che wieder zum Strahlen zu brin-

gen. Die Malerei Hauser verwendet 
umweltfreundliche und schonende 
Reinigungsmethoden, die das  
Material schonen.

inspektion und  
schadensbehebung
Prüfung auf Risse, Abblätterungen 
oder andere Schäden; Frühzeitige 
Reparaturen verhindern größere 
Schäden und Kosten in der Zukunft.

schutz vor uV-strahlen,  
Wasser und schmutz
UV-Strahlen können die Farb- 
intensität beeinträchtigen. Spezielle 
Beschichtungen oder Farban- 
striche schützen die Fassade vor 
dem Ausbleichen und bewahren die 
Farbbrillanz. Durch das Auftragen 
einer weiteren Schutzschicht wird die  

Fassade außerdem widerstandsfähi-
ger gegen Algen, Feuchtigkeit und 
Schmutz.

individuelle Beratung
Das Team der Malerei Hauser berät 
gerne, welche Maßnahmen indivi-
duell am besten geeignet sind, um 
eine langlebige und schöne Optik 
zu gewährleisten. „Kontaktieren Sie 

uns noch heute für ein unverbind-
liches Angebot! Unser Team freut 
sich darauf, Sie persönlich zu bera-
ten und Ihre Fassade in Bestform zu 
bringen“, lädt das Team der Malerei 
Hauser ein.<� Anzeige

Die Profis der Malerei Hauser kümmern sich um jede Fassade. Foto: andUP photo

Thanhoferstr. 2b, Linz
Roseggerstraße 2, St. Valentin
www.malerei-hauser.at
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Wie der eigene Garten ganz leicht
zum Bienenparadies werden kann
BienenundWildbienensindfür
unsere Umwelt und die Be-
stäubung vieler Pflanzen un-
verzichtbar. Leider sind ihre
Bestände in den letzten Jah-
ren stark zurückgegangen.
„Doch jeder von uns kann et-
was tun, um den kleinen Hel-
fern zu helfen und ihre Le-
bensräume zu schützen“, er-
klärt Tamara Herndl von der
Imkerei Herndl in Franking im
Bezirk Braunau.

Eine einfache Möglichkeit ist,
bienenfreundliche heimische
Pflanzen in deinem Garten oder
auf deinem Balkon zu pflanzen.
Blumen wie Lavendel, Sonnen-
blumen, Klee oder Wildblumen
und Kräuter bieten Bienen und

Wildbienen eine wichtige Nah-
rungsquelle. Besonders im Früh-
ling und Sommer sind bunte
Blühflächen ein Paradies und
dringend notwendig für die klei-
nen Flieger. „Außerdem kannst
du auf den Einsatz von chemi-
schen Pflanzenschutzmitteln und
synthetischen Dünger verzich-
ten. Diese Stoffe schaden den
Bienen und anderen Bestäubern

erheblich. Stattdessen solltest du
auf natürliche Methoden setzen,
um Schädlinge zu bekämpfen
oder die Pflanzen zu unterstüt-
zen“, erklärt Herndl.

Natürliche Dünger
Als Dünger für Kulturpflanzen
(Obst und Gemüse) eignen sich
Brennnesseljauche, Schafwolle,
Hornspäne, Mulchen und Me-
lasse (Nebenprodukt aus der Zu-
ckerrübenproduktion).

Bienenweiden nicht düngen
Bienenweiden mögen absolut
nicht gedüngt werden, damit sie
sich gut entfalten können benö-
tigen sie sogar nährstoffarme
Böden. Ein weiterer Tipp ist es,
wilde Ecken zuzulassen, weni-

ger aufzuräumen im Garten und
Nistkästen für Wildbienen anzu-
bringen. „Viele Wildbienenarten
bauen ihre Nester in hohlen Stän-
geln, totem Holz oder im Boden.
Du kannst spezielle Wildbienen-
hotels aufstellen, um ihnen einen
sicheren Platz zumNisten zu bie-
ten“, so Herndl.

KeineMonokulturen
Das Vermeiden von Monokultu-
ren, Steingärten, Rasenflächen
und das Anlegen von naturnahen
Flächen im Garten helfen, die
Artenvielfalt zu fördern. Je mehr
unterschiedliche Pflanzenarten
es gibt, die abwechselnd das gan-
ze Jahr über blühen, desto besser
können Bienen und Wildbienen
sich ernähren und vermehren.<

Eine Biene Foto: Guy Pracros/stock.adobe.com

39 FREI FINANZIERTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

 NUR NOCH  WENIGE

EINHEITEN FREI!
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NEUBAUPROJEKT 
ASTEN AUF DER BREITWIES’N

DETAILS ZUM OBJEKT FINDEN SIE HIER :
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Aktuelles

Dienstleistungen

Alles Gute zu 
deinem 

10. Geburtstag 
wünschen dir  
Oma und Opa

Liebe 
Paulina!

Herzlichen 
Glückwunsch Kristina, 
zum Prüfungserfolg
„Bachelor of Arts 

in Music Education“
(B.A. Music Education)

an der JAM-MUSIC-LAB
Private University Wien

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-linzland@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: +43 732 7895
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Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 

Redaktion: 
David Ramaseder
Kundenberatung: 
Claudia Geirhofer
Beate Schweiger
Verkaufs-Innendienst: 
Kerstin Rederer 

Auflage Linz-Land 55.516

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: Tips Zeitungs 
GmbH & Co KG, Promenade 23, 
4010 Linz, +43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, 
MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Leitung Redaktion: 
Michael Klaffenböck, Bakk. Komm.

Verkaufsleitung: 
Thomas Nader, 
Raimund Scholz

Leitung Marketing und  
Key Account Management: 
Maria Hoflehner, BSc

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Produktionsleitung: 
Reinhard Leithner

Druck: OÖN Druckzentrum  
GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
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Selbstverständlich sind Frauen und 
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Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823
Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Herr Zaunmayr
Brennholz 0664 4511972.

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.
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Märkte

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

die Nummer Deins im Job Finden

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Marketing-Allrounder  
Dienstort Linz, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je 
nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Konzeption und Umsetzung kreativer Marketingprojekte
• Planung und Organisation von Events und Promotions
• Gestaltung von Werbemitteln (Adobe Creative Cloud)
• Betreuung und Steuerung von Medienkooperationen
• Schnittstelle zwischen internen Abteilungen und externen Partnern

Was bieten wir dir:
• Ein offenes, kollegiales Arbeitsumfeld
• Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeiten
• Vielfältige Sozialleistungen
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team
• Abwechslungsreiche und spannende Projekte

Was bringst du mit:
• Berufserfahrung im Marketing, Projekt- oder Eventmanagement
• Organisationstalent und routinierter Umgang mit gängigen Office-  

und Grafikprogrammen
• Kreativität, Eigeninitiative und Hands-on-Mentalität
• Teamgeist und eine stressresistente, lösungsorientierte Persönlichkeit

Altenberg b. Linz: Hausfloh-
markt, Sa,  19.7.2025,  7.00,
Katzgrabenstr. 90, Möbel, Deko
Heimtextilien, Kleidung, Raritä-
ten, Heizkörper, Duschwände,
Wasserhähne, Lampen, Kreissä-
ge uvm.  0664 73641952
Hausflohmarkt
26. + 27. Juli ab 09 Uhr, Adres-
se: Franz Sichlrader Strasse 5,
4400 Steyr. Haushaltsauflö-
sung: Geschirr, Keramik, Bü-
cher, Gartenwerkzeug, Bilder,
Briefmarken, Kinderartikel, Kin-
derwagen, uvm.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Ellli, 64 J. Thermen oder in
die Berge gehen, spontan Lust
auf eine Kuschelorgie, auf ein
von mir gezaubertes Essen freu-
en? Jemand der sich eine wirk-
lich schöne Beziehung
wünscht. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre Liebe und Zeit
schenken. Bin gute Hausfrau,
mobil, könnte auch zu Dir zie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264 
office@liebes-klick.at
Heute schon geküsst?
Marlene 56J.,  unterneh-
mungslustig, liebevoll und oh-
ne Anhang will Dich, um glück-
lich zu werden. Die Einsamkeit
soll endlich ein Ende nehmen.
Ich hoffe, dass Du mich bald in
die Arme nimmst und nie wie-
der loslässt. Agentur
Liebe&Glück 0664/88262264
 office@liebes-klick.at
Witwe, 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit und ei-
ne gute Köchin. Du kannst bis
aktive 85 J. sein, wenn Du im-
mer noch gerne kuschelst, Re-
den, Lachen uvm. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Anspruchsvolle Gartenpflege,
Minibagger, Neugestaltung v.
qualifizierten FACHBETRIEB
www.sawi.at
 0676 4619106

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Niemand, der Ihr Sacherl/
Häusl versorgt? Wir suchen
Zuflucht aus der Hitze der Stadt
mit Freude an Arbeit in der Na-
tur.  0699 17117618

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

3er-Thule Fahrradträger
"Euroway" für Pkw mit Anhän-
gerkupplung zu verkaufen,
€ 180,-,  0664 73045389

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Kaufe Uromas altes Hausrat!
Porzellan und Zinn Geschirr,
Gemälde, Uhren aller Art. Alte
Geigen, Cellos, Tafelsilber,
Münzen, Bernstein und Koral-
lenschmuck... vieles mehr!!
 0660-5915398

Suche Bilder/Zeichnungen/
Werke von GO-AL NOWAK.
  0664-1358443 oder
chillig14@gmail.com

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

SUCHEN: HÄUSER,
WOHNUNGEN, GRUND-
STÜCKE
Unverbindliche Beratung:
Tanja LINDNER, staatl. gepr.
Immobilienmaklerin
  0699-10706005

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

Gewerbefläche in Sipbachzell
(Wels-Land), Lager, Büro, Werk-
statt  0676 821236151
Leonding: Grundstück und Ga-
rage zu vermieten
 0664 5323575

Hausmeister für
handwerkliche Tätigkeiten in
Linz gesucht (stundenweises
Anstellungsverhältnis) für klei-
ne Reparaturen, Entsorgungen,
Instandhaltungen, ... Für nähe-
re Informationen melden sie
sich unter:  0732-781560-83
Holzpoldlbrot sucht zur Ver-
stärkung des Verkaufsteams
Südbahnhofmarkt Verkäufer/in
5-Tage-Woche, Entlohnung
nach KV, ÜZ möglich, Parkplatz
vorhanden.  0664 4451999
Wir suchen einen Hof-Fahrer
(FS B) für Rangiertätigkeit
(Schichtbetrieb) und einen Hilfs-
arbeiter am Hof/Werkstätte.
Kontakt:  07221-63727-
301 oder per E-Mail an
bewerbung@winkler-fs.at

Suchen FERIALARBEITER/IN-
NEN für Vertretung der
Reinigungskräfte im Groß-
raum Linz ab sofort bis Sep-
tember (jeweils mind. 3 Wo-
chen) lt. KV € 12,00/Std.
zuzüglich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Bewerbungen unter:
office@reinigungs-service.at
Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00 - 20:00
Uhr, FR: 14:00 - 18:00 Uhr
lt. KV € 12,00/Std. zuzüg-
lich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732-383047
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at

Suche Arbeit als Stunden-
pflegerin für Zuhause, sowie
als Einkaufshilfe und diverse Tä-
tigkeiten im Haus. Nur seriöse
Anrufer:  0664 93321901
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STOCKSPORT-SENSATION

ASKÖ ESV Kirchberg-Thening jetzt
in Oberösterreichs Top-Liga
KIRCHBERG-THENING. Ende Ju-
ni wurde in der Stocksporthalle
Hagenberg hochklassiger Sport
geboten – das Landesliga-Finale
des OÖ Stocksportverbands ver-
sprach Spannung pur. Mitten-
drin: die Einser-Mannschaft des
ASKÖ ESV Kirchberg-Thening,
die sich eindrucksvoll in Szene
setzte und ihren lang ersehnten
Aufstieg perfekt machte.

Im Halbfinale traf das Team auf
die starke Konkurrenz von ÖT-
SU Rüstdorf. In einem nerven-
aufreibenden Match mit vielen
entscheidenden letzten Schüssen
bewahrten die Kirchberger einen
kühlen Kopf und gewannen sou-
verän mit 21:8 nach drei Durch-
gängen.Mit demFinaleinzugwar

gleichzeitig der Aufstieg in die
höchste Spielklasse Oberöster-
reichs fixiert – ein historischer
Moment für den Verein. Im Spiel

um Platz eins trafen sie schließ-
lich auf SU Rainbach. Trotz gro-
ßem Einsatz musste sich das
Team aus Kirchberg-Thening in

einem verkürzten Finaldurch-
gang geschlagen geben – den-
noch überwog die Freude: Sil-
bermedaille und sportlicher Auf-
stieg. „Es ist schier unglaublich,
was da passiert ist“, zeigte sich
das Team euphorisch. Nach
mehreren vergeblichen Anläufen
in den letzten Jahren hat es dies-
mal geklappt – mit Konstanz,
Kampfgeist und Teamgeist.
Jetzt wartet mit der OÖ Liga eine
neueHerausforderung – doch die
Motivation ist hoch, dasZiel klar:
auch dort will man sich behaup-
ten. Der Aufstieg markiert einen
Meilenstein in der Vereinsge-
schichte und unterstreicht die
Entwicklung des ASKÖ ESV
Kirchberg-Thening zu einer ech-
tenStocksport-Größe imLand.<

Stehend: Lukas Kraxberger, Thomas Malzner, Albert Weber, vorne: Julian Klimek
und Mannschaftsführer Christian Heftberger (v. l.) Foto: Friedrich Sebesta

LINZ OPEN

Wasserski-Ass
LINZ/STEYREGG. Die Linz Open
am Steyregger Salmsee entwickel-
ten sich zu einer Bühne für die Lin-
zer Wasserski-Asse – allen voran
Nicola Kuhn (Union WSV Linz
Donau). Sie holte den Sieg im Sla-
lom und Platz zwei im Trickbe-
werb. Alexander Gschiel (WSZ
Salmsee) wurde Gesamtsieger in
der Kombination. Ab 18. Juli fol-
gen die Staatsmeisterschaften in
Fischlham. Highlight der Saison
sind die Europameisterschaften ab
7. August in Steyregg.<

Nicola Kuhn erfolgreich bei den Linz
Open in Steyregg. Foto: Photo Plohe

GOLFCLUB STÄRK

Seit 25 Jahren: Schwung,
Spiel und Gemeinschaft
ANSFELDEN. Mit Sonne,
Schwung und ganz viel guter
Laune hat der Golfclub Stärk
Linz Ansfelden am vergangenen
Wochenende sein 25-jähriges
Bestehen gefeiert. Was als mu-
tige Idee begann,wurde zu einem
Tag voller Sport, Dankbarkeit
und gelebter Gemeinschaft.

Schon tagsüber herrschte reges
Treiben auf dem Platz: 120 Spieler
aus der Region und darüber hinaus
lieferten sich ein spannendes Tur-
nier bei besten Bedingungen. Im
Anschluss ging es nahtlos vom
Sport in die Feierlaune über. Beim
offiziellen Empfang wurden selbst
gemixte Aperitifs gereicht, Ge-
spräche geführt und Erinnerungen
geteilt. Im Mittelpunkt des Abends

stand die Würdigung von Gründer
Gerhard Stärk, dessen Engage-
ment und Vision vor 25 Jahren den
Grundstein für den Club legten.
Neben vielen Mitgliedern und
Freunden ließen sich auch promi-
nente Gäste die Feier nicht entge-
hen – darunter Bürgermeister
Christian Partoll, Vizebürgermeis-
ter Thomas Unger, ÖGV-Vizeprä-
sident Günther Obermayr, OÖGV-
Präsident Karl Dauerböck und AS-

VÖ-Vertreter Peter Mack. Ein mu-
sikalisches Highlight: die Präsen-
tation eines eigens komponierten
Jubiläumssongs, der die Stimmung
auf den Höhepunkt brachte – mit-
singen und mittanzen ausdrücklich
erwünscht. Auch Skispringer Mi-
chael Hayböck und Golfhouse-Ge-
schäftsführer Robert Hager feier-
ten mit, während Expert Chef Al-
fred Kapfer bei der Tombola den
Hauptpreis überreichte.<

Beim Golfclub-Jubiläum ging’s nicht nur ums Spiel. Foto: Golfclub Stärk
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EHRENAMTSPREIS

Freiwilliges Engagement fördern
OÖ. 96 Prozent der Arbeit im
Sportbereich wird freiwillig er-
bracht, zeigt eine neue Studie im
Auftrag des Sportlandes OÖ in
Kooperation mit SportsEcon-
Austria undEconomica.Mit dem
Danke schön!-Ehrenamtspreis
werdendieseFreiwilligenvorden
Vorhang geholt.

Ohne Ehrenamt wäre das gesell-
schaftliche Leben um vieles ärmer.
Um den freiwilligen Einsatz bes-
ser zu unterstützen, hat der oö.
Landtag im Mai 2025 eine umfas-
sende Ehrenamtsstrategie be-
schlossen.Ein zentralesElement ist
die neue „Servicestelle Ehrenamt“,
ergänzt wird sie durch ein eigenes
Förderprogramm in Höhe von
100.000 Euro.
Vor allem auch imSport ist das Eh-
renamt unerlässlich. Das zeigt auch
die Studie „Ehrenamt im Sport in

Oberösterreich“. Demnach werden
96 Prozent der Arbeit im Sportbe-
reich freiwillig erbracht, die Brut-
towertschöpfung der ehrenamtli-
chen Arbeit betrug im Jahr 2023
rund 241 Millionen Euro. 80 Pro-
zent der Befragten sind mindes-
tens einmal proWoche aktiv. „Die-
se Zahlen verdeutlichen, wie un-
verzichtbar das Ehrenamt für die

finanzielle und organisatorische
Stabilität des Sports ist“, so Sport-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP).ErbetontauchdieRollevon
Sportvereinen als soziale Treff-
punkte. Gerade jetzt sei es wichtig,
neue Ehrenamtliche zu gewinnen,
denn pandemiebedingte Rück-
gänge und der Wegfall vieler Ba-
byboomer wirken sich spürbar aus.

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Ein weiteres Herzstück der Strate-
gie ist die Aktion „Danke schön!“
des Sportlandes Oberösterreich
gemeinsam mit den Medienpart-
nern Tips, den OÖNachrichten, Li-
fe Radio und TV1, bei der enga-
gierte Freiwillige ins Rampenlicht
gerückt werden: Bis 31. Juli kön-
nen Ehrenamtliche online über
www.tips.at/ehrenamt nominiert
werden.
In der anschließenden Voting-Pha-
se von 6. bis 31. August entschei-
det die Öffentlichkeit mit, wobei
man einmal täglich für seinen Fa-
voriten abstimmen kann. Die 16
Bezirkssieger erhalten je 1.000
Euro, der Landessieger zusätzlich
1.000 Euro.<

Sport-Landesrat Markus Achleitner (Mitte) mit den beiden Geschäftsführern von
SportsEconAustria Katharina Diernberger und Christian Helmenstein

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Infos und Anmeldung unter
www.tips.at/ehrenamt
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Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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TESTFAHRT

Cupra Leon SP: Eskalation light
Als 272 PS starker VZ e-Hy-
brid verfügt der CUPRA Leon
zwar über massiv Leistung,
Rüpelhaftigkeit oder unge-
bührlicheHärteverbietetersich
aber trotzdem.

Die Frage, ob eine sportlich
orientierte Marke auch ständig
sportlicheModelle auf denMarkt
bringen muss, hat CUPRA für
sich mit einem klaren „Jein“ be-
antwortet. Sicher gibt es die PS-
schwangeren Ausreißer mit 300
PS und mehr, aber wohlwissend,
dass es für schwarzeZahlenmehr
braucht, auch die sogenannten
Vernunftvarianten. Die freilich
auch im dynamischen Setting,
dafürwird übersDesignmit einer
sportlich orientierten Serienaus-
stattung gesorgt.
Der CUPRA Leon Kombi ist da-
für bestes Beispiel. Bei den An-
trieben wird vom harmlosen 150
PS leistenden 1.5 TSI bis zum
bösen 2.0 TSI mit 300 PS alles
geboten, selbst ein Diesel steht in
derPreisliste.Was sie alle eint, ist
ein nach dem letzten Facelift
markanteres Design. Besonders
die Front mit den sichelförmigen
Lufteinlässen und der neuen
LED-Lichtsignatur macht wie

schon bei Formentor und Terra-
mar mächtig Eindruck. Beleuch-
tete Logos, Leuchtband amHeck
und der treffsichere Einsatz der
typischen Kupferelemente sind
die Kirsche auf der Torte.

Tagelanges Fahrenmit Strom
Dasmaterialisierte„Jein“stelltder
Antrieb des Testmodelles dar. Als
Plug-in-Hybrid per se schon mul-
titalentiert fuhren die Testfahrer
von Fahrfreude die mit 272 PS
auch noch stärkere Variante. Zeit-
gleich aber hat CUPRA auch bei
den reinen E-Meriten ordentlich
aufgerüstet. Der Akku des e-Hy-
brid wuchs auf 19,7 kWh, zu-
gleich wurde die maximale La-
degeschwindigkeit auf 50 kW
hochgeschraubt. Anders gesagt:
120 Kilometer WLTP-Reichwei-
te und eine Ladezeit von 26 Mi-
nuten von zehn auf 80 Prozent.
Die sich daraus ergebende Spiel-
wiese ist enorm. Weil der E-Mo-
tormit 116 PS gut unterfüttert ist,
spricht nichts gegen tagelanges
Fahren mit Strom. 272 PS und
400 Newtonmeter hat man aber
auch nicht aus Jux und Tollerei
gekauft. Auch keine Hilfe bei der
Wahl des Fahrstiles ist die
beim VZ serienmäßige adaptive

Dämpferregelung. Sie spielt alle
Stückerl, was die Frage, ob der
CUPRA Leon SP als Familien-
kombi taugt, mit Hinweis auf den
variablen und großen Koffer-
raum gleich mit beantwortet.

Dynamischer Drive
Dann aber erinnertman sich, dass
CUPRA für „Cup-racing“ steht,
dass einen die „VZ“-Ausstat-
tung in Sportschalensitze bettet,
während die Alu-Pedale aus dem
Fahrgastraum blinzeln und die
Hände sich um das Leder Sport-
Lenkrad schmiegen. Gut mög-
lich, dass man dann, versehent-
lich natürlich, als Fahrprofil den
„CUPRA“-Modus wählt. Wo al-
les härter und schärfer wird,
während ein zwar offensichtlich
künstlicher, aber gelungen gran-
tig-grummeliger Sound die Oh-
ren beschallt.
Und eheman sich versieht, sprin-
tet man von 0 auf 100 km/h in 7,3
Sekunden, erfreut sich am star-
ken Durchzug und dem feinen
Zusammenspiel zwischen Tur-
bobenziner, E-Antrieb und 6-
Gang DSG. In dem Bereich lie-
fert der CUPRA auch querdyna-
misch eine Performance, die über
das normale Maß eines frontge-

triebenen Kombis weit hinaus
geht. Dabei muss man kein
Rennfahrer sein, das geht alles
komplett leicht von der Hand.
Das gilt nach dem Facelift auch
für die Bedienung. Der Touch-
screen ist größer und strukturier-
ter, die Software aktuell und die
Slider sind beleuchtet. Was man
bei 51.900,00 EUR für den
CUPRA Leon SP VZ e-Hybrid
aber auch erwarten darf. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

CUPRA Leon SP Kombi VZ
eHybrid

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner/
E-Motor
Systemleistung: 272 PS
Systemdrehmoment: 400 Nm
Testverbrauch: ca. 5,4 Liter
Vmax: 229 km/h
0 auf 100 km/h: 7,3 Sek
Preis ab: 51.900 Euro

Der CUPRA Leon SP Kombi VZ eHybrid ist ab 51.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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KUVA

Sommernachtskino mit Stipsits,
Clavier und Laurel & Hardy
LEONDING. Wenn es dunkel
wird im Garten des Turm 9,
flimmert wieder Kino über die
Leinwand. Von Freitag, 1., bis
Sonntag, 3. August lädt die
KUVA zum Sommernachtski-
no nach Leonding – mit hu-
morvollen Filmen, Live-Musik
und regionalen Schmankerln
unter freiem Himmel.

Los geht’s am Freitag mit der ös-
terreichischen Krimikomödie
Kopftuchmafia, geschrieben von
und mit Thomas Stipsits. Am
Samstag folgt Voilà Papa, eine
französische Komödie mit Chris-
tian Clavier, bekannt aus Mon-
sieur Claude und seine Töchter.
Den Abschluss macht ein beson-
derer Abend: Am Sonntag bringt

Pianist Gerhard Gruber vier kur-
ze Stummfilme von Laurel &
Hardy live am Klavier begleitet

auf die Leinwand. Einlass ist je-
weils ab 19 Uhr, Filmstart um 21
Uhr. Wer früh kommt, kann sich

vor dem Film noch mit Speisen
von La Vita Genusshandwerk
versorgen.BeiRegenwandert das
Kino kurzerhand ins Dachge-
schoss des Turm 9.
Karten kosten 15 Euro, ermäßigt
13 Euro, erhältlich online unter
www.kuva-leonding.at, im KU-
VA-Kartenbüro, im Bürgerser-
vice Leonding und an der
Abendkassa. Für alle, die mehr
als einen Kinoabend einplanen,
gibt es 20 Prozent Abo-Rabatt.
Tips verlost 2x2 Freikarten für
einen Film nachWahl.<

Von 1. bis 3. August lädt die KUVA wieder zum Sommernachtskino in den Garten
des Turm 9 in Leonding. Foto: Lukas Riegel

BRUCKNERHAUS

Serenaden im Sommer
LINZ. Die „Serenaden“ des
Brucknerhauses bieten Musik-
genuss aus allen Epochen und
Stilrichtungen: jeden Dienstag-
abend im Juli und August imRe-
naissance-Innenhof des Linzer
Landhauses.

Werke, mit denen Komponisten
Schaffenskrisen überwinden
konnten, bringt das Trio Lentrias –
Herbert Hackl (Klarinette), Anne-
katrin Flick (Cello) und Stefanos
Vasileiadis (Klavier) – am 12. Au-
gust zu Gehör, darunter das Klari-
nettentrio von Johannes Brahms.
Einen „Summer of Love“ besingt
das Männer-Vokalensemble
VieVox am 19. August mit einem
Programm, das von der Frühro-
mantik bis in die Gegenwart reicht.
Zum Abschluss des Serenaden-
Sommers taucht das Ensemble
Castor am 26. August in die Welt
hochvirtuoser barocker Kammer-

musik ein. Beginn ist um 20 Uhr.
Infos und Karten: brucknerhaus.at,
Tel. 0732 775230. Tips verlost 4x2
Freikarten für 12. August.<

Das Trio Lentrias gastiert am 12. August
bei den Serenaden. Foto: Sakher Almonem

OETICKET.COM, TRAFIKPLUS VERKAUFSSTELLEN, LIBRO FILIALEN, MAXIMARKT, MEDIAMARKT
SOWIE DIREKT BEI SCHRÖDER KONZERTE 0732 / 22 15 23, WEBSHOP: WWW.KDSCHROEDER.AT

10.10.2025 • 20:00
LINZ • TIPSARENA
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JAN DELAY IM TIPS-GESPRÄCH

„Dieses Gefühl, das Musik in mir auslöst,
möchte ich auch bei anderen entfachen.“
LINZ. Irgendwie, irgendwo, ir-
gendwann hat wohl jeder, der
einen gepflegten Beat zu schät-
zen weiß, seinen Jan Delay-Mo-
ment. Ein weiterer lässt sich am
Sonntag, 3. August, am Linzer
Domplatzhinzufügen,wenndie
Ikone des deutschen Pop mit
seinemBest-of aus25Jahrenbei
Klassik am Dom einheizt.

von NORA HEINDL

25 Jahre in einen Abend zu pa-
cken ist „in der Tat schwer“, lacht
der gebürtige Hamburger: „Wir
haben die Tour letzten Sommer
gestartet und der erste Gigwar un-
endlich lang, weil wir uns so viel
vorgenommen hatten. Am Ende
haben wir fast vier Stunden ge-
spielt, aber das hält doch kein
Mensch aus. Mittlerweile haben
wir das Programm gestrafft und
komprimiert, so dass es wirklich
das Beste aus 25 Jahren und da-
vor ist, weil wir ja noch Hits und
Beats von anderen rein flechten
und ein Medley spielen. Jetzt sind
es zwei Stunden totales Tanzen,
Schreien, Singen, Springen und
Schwitzen und danach Heiserkeit
und Muskelkater.“
Dass er auch nach 25 Jahren seine
Fans begeistern darf, ehrt ihn. „Ich
bin da so dankbar und glücklich
darüber und das sage ich auch bei
jedem Konzert. Dass es für mich
das Allergrößte ist, dass ich nach
25 Jahren immer noch hier stehe
und da so viele Leute sind, die
Bock drauf haben.“
Sein Geheimnis? „Ganz einfach:
Wir haben früher geilen Scheiß
gemacht und wir machen heute
noch geilen Scheiß“, lacht der
Vollblutentertainer: „Wir machen
das ja auch nicht, weil wir unsere
Miete zahlen müssen, sondern
weil wir da richtig Bock drauf ha-
ben, weil wir dafür brennen und
weil wir das lieben. Und das mer-
ken die Leute, das springt über.“

Wer Jan Delay schon einmal live
erlebt hat, weiß, was ihm die Mu-
sik bedeutet, wie sie ihn antreibt.
Und genau das will er auch sei-
nen Fans mitgeben. „Ich habe
schonherumgetanzt, dakonnte ich
kaum gehen, habe Musikplatten
studiert, bevor ich lesen konnte.
Dieses Gefühl, das Musik in mir
auslöst, was sie mit mir macht und
auch mit meinem Leben gemacht
hat, das möchte ich auch bei an-
deren Leuten entfachen.“

Ein Meister des Genremix
Musikalisch lässt sich Jan Delay
schwer in eine Schublade ste-
cken. Hip-Hop, Reggae, Funk,
Soul, Rock – er packt sie alle unter
seinen Hut. Äußerungen, dass er
halt seinen Stil nicht findet, kos-
ten ihn mittlerweile ein Schulter-
zucken: „Aus heutiger Sicht be-
trachtet, war es ein Vorteil, weil
ich dadurch rausgestochen bin.“
Aber natürlich war es anfangs
nicht leicht: „Als absolute Be-
ginner hatten wir für eine Hip-
Hop-Band einen sehr breit gefä-
cherten Musikgeschmack. Und
natürlich gab es Leute, die uns

vorgeworfen haben, dass das kein
richtiger Hip-Hop ist, den wir ma-
chen. Und klar haben wir dar-
unter gelitten.Wir waren jung und
wollten sowas nicht hören, son-
dern dazugehören. Dennoch sind
wir bei unserem Geschmack ge-
blieben und habenmit der Zeit ge-
merkt, ‚Ey, damit erreichen wir
auch viele Leute‘. Vor allem hat-
tenwir auchVorbilder, die das ge-
nauso gemacht haben. Die Beas-
tie Boys haben in den 90ern zwei
super Platten gemacht, ‚Check
Your Head‘ und ‚Ill Communi-
cation‘, wo sie eben genau das
propagiert haben: Du kannst jede
Musik machen, die dumagst. Und
deshalb haben wir weiterge-
macht. Dass wir dann als Vor-
bandderBeastieBoysmitaufTour
durften, war überhaupt das Geils-
te und hat uns in unserem Tun be-
stätigt. Auch solo bin ich bei dem
Leitfaden geblieben: Mach, wo-
rauf du Lust hast, lass raus, was in
dir drin ist, und hör nicht auf die
anderen. Klar hat man damit auch
manchmal zu kämpfen, aber am
Ende des Tages ist es ein Vorteil.
Weil so ist man anders als die an-

deren. Und keiner will sein wie ir-
gendwer anderer.“
Nicht nur die Beastie Boys haben
den gebürtigen Hamburger ge-
prägt. „Seit ich fünf bin, höre ich
dieMusikvonUdoLindenberg.Er
war der Erste, den ich auf Deutsch
singenhabhören.UndaufDeutsch
im Sinne von, dass der auch schei-
ße sagt und sowas. Dass der so
singt, wie man auf der Straße re-
det, das hat mich fasziniert.“

Echte Fans verstehen ihn
Dass er es nicht mag, auf der Stra-
ße angequatscht zuwerden, wie es
ihm schon nachgesagt wurde,
stimmtübrigenssonicht. „Daswar
sehr reißerisch zusammengehackt
und dann schön mit einer Head-
line versehen. Aber ja, es ist schon
so, dass ich immer ehrlich bin, und
wenn ich keinen Bock hab, dann
sag ich das auch. Und dann ist mir
das auch egal, wenn die Leute
denken, ich bin arrogant. Weil
wenn daswirklich Fans sind, dann
verstehen sie es, wenn ich sag ‚Ey
Leute, tut mir leid, jetzt gerade
nicht‘.AberdieSache ist jadie, die
meisten, die ankommen und ein
Fotowollen,sindjagarkeineFans.
Die denken sich ‚Oh, das ist ja die-
ser Rapper‘ oder ‚Oh, das ist ja
ThomasD.‘.Diewissennochnicht
mal, wie ich heiße, kennen viel-
leicht ein Lied und wollen ein-
fach nur ein Foto mit einem Pro-
minenten. Wieso sollte ich das
dann machen?“
Etwas anderes ist es bei Kindern.
„Da würde ich niemals nein sa-
gen. Und wenn ich gerade am of-
fenen Herzen operiert werden
würde, würde ich einem Kind ein
Autogramm geben.“<

Sonntag, 3. August, 20 Uhr
Domplatz, Linz
Support: Das Bo

Alle „Klassik am Dom“-Termine
und Karten: klassikamdom.at

Jan Delay heizt am 3. August auf dem Linzer Domplatz ein. Foto: Thomas Leidig
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TIPS-INTERVIEW

Dagmar Hager: „Das Salzkammergut ist
mein Seelenzuhause, hier werde ich ruhig “
LINZ/LEONDING/SALZKAM-
MERGUT. Autorin Dagmar
Hager hat den dritten Teil ihrer
Salzkammergut-Reihe „Salz-
kammerglut“ herausgebracht.
Im Tips-Interview erzählt sie,
was sie als Person ausmacht.

von LISA-MARIA LASERER

Tips: Stellen Sie sich bitte unseren
Lesern ein bisschen vor?

Hager: Ich bin ursprünglich aus
Kärnten, aber schon lange leiden-
schaftliche Oberösterreicherin, ha-
be lange am Attersee gelebt, jetzt in
Leonding, aber die Freizeit gehört,
wenn ich da bin, nach wie vor dem
Salzkammergut, meinem Seelenzu-
hause. Beruflich bin ich programm-
verantwortlich für zwei nationale,
digitaleRadiosender,moderieredort
auch, betreibe einen Buchpodcast
(„Bücher sind wie Kekse“) und
schreibe ab kommendem Jahr nicht
nur Salzkammergut-Krimis, son-
dern auch eine zweite Buchserie, die
auf Mallorca spielt. Privat mag ich
nette Abende mit Freunden, gute
Filme, lesen, Sport, und ich schaue
mir gerne die Welt an. Ich bin Ma-

ma und in einer sehr schönen Be-
ziehung.

Was hat Sie zur Schriftstellerei ge-
bracht?

Schreiben undReden habe ich schon
immer gemocht. Deshalb Radio.
Deshalb Bücher. Lange nur für die
Schublade, weil ich ein wenig feig
war. Doch vor genau zehn Jahren hat
die Diagnose Krebs mein Leben auf
den Kopf gestellt. Plötzlich war die
Zeit endlich. Ich habe nachgedacht,
was ich wirklich noch will. Ein
Sehnsuchtswunsch: eines meiner
Bücher gedruckt in einer Buchhand-
lungzusehen.Deshalbhabe ichnoch
während der Chemotherapie ein

Manuskript fertiggestellt, mir ein
Herz gefasst, und es an Verlage ge-
schickt. Mittlerweile gelte ich als
gesund – und meine Bücher sind
Bestseller.Sogesehen,muss ichdem
Lauf der Dinge dankbar sein.

Warum haben Sie das Salzkammer-
gut als Krimi-Schauplatz gewählt?

Weil ich es liebe und kenne. Au-
thentisch zu sein, ist mir wichtig. Je-
de Location, jede Wanderung (mein
Protagonist LKA-Ermittler Bene-
diktus Achleitner tut das gerne), je-
des Kochrezept – ich habe alles aus-
probiert. Der fiktive Plot der Bü-
cher hat immer einen wahren Hin-
tergrund.

Was schätzen Sie hier und gibt es
vielleicht auch etwas, das Ihnen
„eigentümlich“ vorkommt?

Ich mag die einzigartige Mischung
aus atemberaubender Natur, Kultur,
Kulinarik, Geschichte und den
Menschen. Manche Orte wirken auf
mich fast mystisch. Für mich ist es
die schönste, vielfältigste Gegend
Österreichs und es heißt etwas,wenn
ich als Kärntnerin das sage. Und das
Eigentümliche ist für mich das, was
den Reiz ausmacht. Hallstatt in sei-
ner Postkarten-Perfektion – und
dann chinesische Speisekarten, der
manchmal auf den ersten Eindruck
raue Charme der Einheimischen, der
sich, je länger man bleibt, als echte
Freundlichkeit entpuppt.<

Autorin Dagmar Hager ist mit dem Salzkammergut eng verbunden. Foto: K. Stögmüller

Dagmar Hager: „Salzkam-
merglut“, Gmeiner Verlag;
ISBN 978-3-8392-0816-8
Infos: dagmarhager.com
Tips verlost ein von der Autorin
handsigniertes Exemplar.

LachenddurchdenSommerUnter Lachyogakönnen sichdiemeistennurwe-
nig vorstellen. Alle, die das unterhaltsame Gesundheits- und Entspannungstrai-
ning mal ausprobieren möchten, haben jeden Montag im Juli die Gelegenheit da-
zu. Unter der Leitung von Barbara Krempl stehen ab 17.30 Uhr im Women4
Women, Dinghoferstr 38, Atem-, Bewegungs- und Lachübungen am Programm.
Kosten: freiwilliger Beitrag; Anmeldung/Info: barbarakrempl4020@gmail.com

Foto: Rido/stock.adobe.com

wwww.kultursommer-ooe.at
AmtderOö. Landesregierung,DirektionKulturundGesellschaft,Abteilung
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto©clam live,Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at
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VINUM TRAUN

Ein Hoch auf den österreichischen
Wein – und das schon zum 28. Mal
TRAUN. Wenn das Zentrum
von Traun wieder nach fri-
schem Weißwein, reifem Ro-
ten und sommerlicher Lebens-
freude duftet, dann ist VI-
NUM-Zeit. Am Samstag, 26.
Juli, findet das beliebte Wein-
fest bereits zum 28. Mal statt –
und gehört damit zu den tra-
ditionsreichsten Weinveran-
staltungen des Landes.

Mehr als 60Winzer aus ganz Ös-
terreich bringen ihre besten
Tropfen mit, darunter auch die
beiden Stadtweine aus dem Vor-
jahr, die heuer am Stand der Fa-
milie Eschlböck ausgeschenkt
werden. Von 16 bis 24 Uhr wird
das Stadtzentrum zur offenen
Verkostungszone – mit persön-

lichen Gesprächen an den Stän-
den, regionalenSchmankerlnund
sommerlichem Flair. Auch eini-
ge Neuerungen sind heuer mit
dabei: So kommt erstmals ein

Pfandsystem für die VINUM-
Gläser zum Einsatz. „Wir möch-
ten niemanden zum Glaskauf
verpflichten und gleichzeitig den
Schwund reduzieren“, sagt

Stadtmarketing-Geschäftsführer
Andreas Protil. Das Glas kostet
vier Euro Pfand, die zurückge-
geben oder gespendet werden
können,odermanersetztdasGlas
durch ein eigenes.
Der Eintritt beträgt wie gewohnt
fünf Euro. Wer klimafreundlich
anreisen möchte, findet heuer
erstmals Fahrradständer in der
Heinrich-Gruber-Straße. Auch
die Rathaus-Tiefgarage steht
kostenfrei zur Verfügung. Die
Haltestellen Traun Hauptplatz
und Schloss Traun sind fußläu-
fig erreichbar. Ein Abend für
Weinfreunde – ohne großes
Spektakel, aber mit viel Ge-
schmack. Alle weiteren Infor-
mationen gibt es unter:
www.stadtmarketing-traun.at<

Ein Abend, 60 Winzer und der Duft von Sommerwein – das Traun VINUM lädt am
26. Juli ab 16 Uhr zum Genießen ins Stadtzentrum ein. Foto: Elephants 5

ALLES FIFTY FIFTY

Film, Flair und Freiluft: Sommerkino lädt
zum Gemeinschaftserlebnis in Piberbach
PIBERBACH/KEMATEN. Wenn
derDorfplatz zumKinosaalwird,
Cocktails fließen und der Hu-
mor nicht zu kurz kommt: Am
25. Juli verwandelt sich der Vor-
platz des Gemeindeamts in Pi-
berbach wieder in einen Ort für
laue Sommernächte, gute Ge-
spräche – und großen Filmspaß.

Bereits zum wiederholten Mal
lädt das beliebte Open-Air-Som-
merkino cineastisch Begeisterte
und gemütliche Genießer zum
gemeinsamen Filmabend unter
freiem Himmel ein. In diesem
Jahr flimmert die deutsche Ko-
mödie „Alles Fifty Fifty“ über die
Leinwand – eine charmante Aus-
einandersetzung mit modernen
Familien- und Erziehungsfragen,
pointiert, unterhaltsam und mit

vielHerzerzählt.Neu istheuerdie
Zusammenarbeit über Gemein-
degrenzen hinweg: Erstmals ver-
anstalten der Kulturausschuss Pi-
berbach unter Obmann Johannes
Grassauer und der Generationen-
ausschuss Kematen an der Krems
unter Obmann Christian Deutin-
ger den Kinoabend gemeinsam.
„Das Sommerkino bringt unsere

Gemeinden zusammen – unter
freiem Himmel, mit einem guten
Film und in geselliger Atmo-
sphäre“, freut sichGrassauer über
die Initiative. Auch Deutinger
zeigt sich begeistert: „Es ist schön
zu sehen, wie Kulturveranstal-
tungen Menschen verbinden –
generationenübergreifend, un-
kompliziert und unterhaltsam. So

wie bei der Jugenddisco arbeiten
wir gemeindeübergreifend zu-
sammen.“ Rund um den Film er-
wartet die Besucher ein stim-
mungsvolles Rahmenprogramm.
Ab 18 Uhr lädt eine Cocktailbar
zum entspannten Start in den
Abend ein. Für Snacks, Getränke
und gute Laune sorgt der Verein
Treffpunkt Dorfcafé Piberbach.
Filmstart ist bei Einbruch der
Dunkelheit gegen 21 Uhr.
Der Eintritt beträgt 8 Euro, Kin-
der bis 14 Jahre haben freien Zu-
gang. Eine Platzreservierung ist
nicht möglich – frühzeitiges
Kommen lohnt sich. Und wer es
richtig gemütlich haben möchte,
bringt am besten eine Decke oder
ein Sitzpolster mit. Bei Schlecht-
wetter wird die Veranstaltung in
den Pibersaal verlegt.<

Der Vorplatz des Gemeindeamts wird zum Open-Air-Kinosaal. Foto: privat
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy
Saison A 24.04.-06.05.2026
Saison B 18.07.-30.07.2026

Tag 1 Wien – Oradea

Tag 2 Oradea – Cluj – Alba Iulia – Sibiu

Tag 3 Sibiu – Biertan – Sighisoara – Predeal

Tag 4 Brasov – Sinaia – Tulcea

Tag 5 Donaudelta – Stromkilometer Null – Braila

Tag 6 Oltenita – Rousse

Tag 7  Rousse – Nikopol

Tag 8 Eisernes Tor

Tag 9 Belgrad – Novi Sad

Tag 10 Mohacs – Kalocsa

Tag 11 Budapest – Esztergom

Tag 12 Wien – Linz

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang der 
Westautobahn ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittel-
klasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm 
inklusive Eintritte: Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, 
Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmu-
seum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und  
Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag, 
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternden 
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: GTA

Foto: iStock
ab 

1.839,-
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 17. Juli

FR, 18. Juli

SA, 19. Juli

SO, 20. Juli

MO, 21. Juli

DI, 22. Juli

MI, 23. Juli

DO, 24. Juli

FR, 25. Juli

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

MUSIKALISCHER KOSMOS
LINZ. Der Estonian Philharmonic Chamber
Choir unter der Leitung von Tõnu Kaljuste
bringt am Dienstag, 16. September, 20 Uhr,
im Mariendom den musikalischen Kosmos des
estnischen Komponisten Arvo Pärt zum Er-
klingen. Ein Konzert im Rahmen des Bruck-
nerfestes. Infos und Karten: brucknerfest.at

Foto: Kaupo Kikkas

OÖ. STIFTSKONZERTE
ST. FLORIAN. Zum Abschluss gibt das Col-
legium 1704 unter Václav Luks (Foto) sein
langersehntes Debüt bei den OÖ. Stiftskon-
zerten. Am Sonntag, 27. Juli, 11 Uhr, stehen
Scarlatti, Bach und Zelenka im Marmorsaal
im Stift St. Florian am Programm. Künstler-
gespräch um 10 Uhr. Karten: stiftskonzerte.at
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DIE AMIGOS EXKLUSIV
LEONDING. Die Amigos geben am 25.
Oktober um 16 Uhr in der Kürnberghalle
Leonding ihr letztes einziges und exklusi-
ves Österreich-Konzert 2025 – ein Muss für
alle Schlagerfans! Vorverkaufskarten unter
www.postl-shows oder www.oeticket.com
und in allen Ö-Ticket Shops

Foto: Wilfried Emig

THE CHIPPENDALES
LINZ. Es wird wieder heiß und sexy, denn
die CHIPPENDALES lassen am 10. Oktober
im Rahmen ihrer All Night Long 2025World
Tour in der TipsArena Linz garantiert alle
Frauenherzen höherschlagen! Karten:
oeticket, Trafikplus, Schröder Konzerte Tel.
0732 221523, www.kdschroeder.at
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SCHICKT UNS VOM 14. - 25. JULI 2025
DIE GESUCHTE TEMPERATUR UND GEWINNT
TOLLE PREISE! ZUSÄTZLICH HABT IHR AUCH
DIE CHANCE AUF EIN WOCHENENDE IM
EUROPA-PARK RUST ODER EINEN SMART-TV!

HOT SPOT
CHALLENGE
GRAD-GENAU ZUM GEWINN

Alle Infos OnAir und auf welle1.at

MACHT MIT BEIM WELLE 1 SOMMERGEWINNSPIEL

0676 90 90 981
GLEICH GEWINNHOTLINE EINSPEICHERN!

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-linzland@tips.at

Auflösung Sudoku

2 8 4 1 7 6 3 5 9
1 5 3 2 8 9 7 4 6
7 9 6 3 5 4 1 2 8
3 1 7 5 2 8 9 6 4
5 6 2 4 9 1 8 3 7
8 4 9 6 3 7 5 1 2
4 3 8 7 6 5 2 9 1
9 2 1 8 4 3 6 7 5
6 7 5 9 1 2 4 8 3

www.facebook.com/tips.at

Pucking: jeden Donnerstag: Bewegt im Park:
"Fitness Mix", Tischtennistisch am Puckinger-
see, 18.00, Infos: www.bewegt-im-park.at

Traun: jeden Freitag: Bauernmarkt, Linzerstra-
ße 1, 13 - 17.00

Haid: "Ein bisschen mehr Meer bitte! - Musik
und Chillen", Freibad, 15 - 18.00, VA: Jugend-
treff Echo

Haid: Strich für Strich, Hauptplatz 53, 9.30-
11.00, VA: Otelo Haid

Leonding: Sommerliche Vorlesestunde mit
Balu dem Bär, Stadtbücherei, 16.00, Anmel-
dung erforderlich

Piberbach: Wanderung des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, TP: Naturfreunde-
haus, 9.00

Pucking: Bewegt im Park, Puckinger See, 18 -
 19.00, Infos: www.bewegt-im-park.at

Traun: Ferienprogramm: "ASZ Rallye - Der
Schatz im Abfall", ASZ, 16 - 18.00, Anmel-
dung: Kulturpark Traun

Traun: Sommertheater: "Die Mausefalle",
Spinnerei, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Leonding: Coder Dojo am Stadtplatz, 15 -
17.00

Leonding: Klangplatz-Konzert: "Copacaba-
na", Stadtplatz, 20.00, VA: KUVA

Neuhofen: Freiluftkino: "80 Plus", Kirchen-
platz, 21.00, Karten: Gemeindeamt

Online: Sprechstunde "Ehlers Danlos Syn-
drom", mit Katharina Sigl, via Zoom, 13.30,
Infos&Anmeldung: info@daisy-day.com, K. Sigl
VA: Ordensklinikum Linz

Pucking: Marktfest "Strahwanzen", Ortsplatz

Traun: Ferienprogramm: "Mistkübel bema-
len", Kunst ohne Grenzen, Linzerstr. 10,
13.30, Anmeldung: Kulturpark Traun

Traun: Konzert: "Jonny Comet & the
Rockets", Kirchenplatz, 19.30

Hörsching: Sommerfest der FF Hörsching,
Feuerwehrhaus, ab 15.00

Hörsching: Westbahn Derby mit Frühschop-
pen, Westbahn Stadion, ab 9.00

Pucking: Marktfest "Strahwanzen", Ortsplatz

Hörsching: Sommerfest der FF Hörsching,
Feuerwehrhaus, ab 10.30

Haid: Lesesalon, Hauptplatz 54, 18 - 20.00,
VA: Otelo Haid und Stadtbibliothek Ansfelden

Pasching: Sommerfit, Netzwerk-Garten,
18.30, VA: Gesunde Gemeinde

Traun: Ferienprogramm: "Zentangle-Art",
Schloss Traun, 9.30 - 12.00, Anmeldung: Kul-
turpark Traun

Traun: Flohmarkt, Bibliothek, 9.00

Allhaming: Knitteln des Pensionistenverban-
des Neuhofen Allhaming, Lindach 12

Allhaming: Weinfest des Musikvereins

Eggendorf: Stammtisch Zeitbank, Silo's,
19.00

Haid: Tarock Treff, Otelo, 19.00

Traun: Ferienprogramm: "Feuer wie in alten
Zeiten", Spinnerei, 9 - 12.00, Anmeldung: Kul-
turpark Traun

Ansfelden: Ö3 Silent Cinema, Kremspark,
21.00, Karten: www.silentcinema.at/tickets

Haid: "Strich für Strich", zeichnen, malen,
Aquarell usw., Hauptplatz 53, 9.30-11.00

Pasching: Radtour des Seniorenbundes, TP:
Kirchenplatz Langholzfeld, 8.30

Piberbach: Radfahren des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, TP: Naturfreunde-
haus, 9.00

Pucking: Bewegt im Park, Puckinger See, 18 -
 19.00, Infos: www.bewegt-im-park.at

Traun: Sommertheater: "Die Mausefalle",
Spinnerei, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Allhaming: Kinderolympiade, VA: FPÖ

Leonding: Klangplatz-Konzert: "Rhiannon",
Stadtplatz, 20.00, VA: KUVA

Piberbach: Sommerkino, Dorfplatz Piber-
bach, 21.00

Traun: Konzert: "Siggi Fassl & The Time Tra-
vellers", Kirchenplatz, 19.30

Traun: Sommertheater: "Die Mausefalle",
Spinnerei, 20.00, Karten: Ö-Ticket

19. und 20. Juli:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Drs. Mayr, 0732 757444
Bez. Linz-Land:
Kleintiere (Sa. und So.):
Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Frühe Hilfen Linz Land, Perg, Enns
 0676 49901202

Linz: Schuldnerberatung
  0732 775511

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Leonding,  Stadtmuseum Turm 9: Son-
derausstellung: "Schau! Sammlung. - Eine
Sichtbarmachung musealer Arbeit und ihrer Ob-
jekte", bis 25. Jänner 2026

Traun, Galerie der Stadt Traun: Ausstel-
lung: "Begegnungen - Encuentros", Druckgra-
fik in allen Facetten, 20 Jahre Kooperation Ös-
terreich-Argentinien, Öffnungszeiten: Di - So
von 8 - 22.00, bis 20. August 2025

Traun, Schloss, Raum der Kunst: Ge-
meinschaftsausstellung der 1. Trauner Künstler-
gruppe: "Montmartre", Öffnungszeiten: Mo -
Fr jeweils von 10 - 17.00, bis 24. August 2025
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%Total
Abverkauf
Ab dem 17.07.2025:

Alles muss raus!

Die Filiale Conrad Electronic Linz 
GmbH in Leonding schließt:
Kornstraße 4, 4060 Leonding.

Ein Besuch zahlt sich aus:
Top-Technik zu unschlagbaren 
Preisen.

Rabatte gelten nur auf lagernde Artikel 
vor Ort und solange der Vorrat reicht.

Mehr erfahren: conrad.at/linz

Einfach, schnell und bequem:
Technikvielfalt entdecken auf 
conrad.at

Online rund um die Uhr 
weiterhin für Sie da!


